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Lesung

Bea Wäscher

Karl-Heinz Hausch

Sigrid Dirks

in der Mensa Bergatreute – Schmidstraße 4 –
am Freitag 12.Dezember 2025 um 17:00 Uhr 

aus dem witzigen und fantasievollen Kinderbuch
von Jörn-Peter Dirx

Es lesen:

Das Buch ist nicht nur 
für Kinder ab 8 Jahren 
ein Vergnügen – auch 
Erwachsene werden 
viel Freude an den 
verrückten Wortspielen haben ...

Das bekannte Kinderbuch erscheint in einer 
limitierten Auflage anlässlich des 
100. Geburtstages der Illustratorin Edith Petczelies
im Sägmüller Verlag Bergatreute.
Nach der Lesung kann das Buch gekauft werden – 
der Autor ist anwesend und signiert Ihr Exemplar.

Jörn-Peter Dirx

Eintritt frei

Bewirtung durch

ALLES RAINER ZUFALLALLES RAINER ZUFALL
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Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei  110 
Feuerwehr  112 
Rettungsdienst  112 
Giftnotruf Freiburg  0761/19240 
EC-Kartensperrung  116116 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben)
 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Bereitschaftspraxis am St. 
Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg
 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/ 
notfallpraxis-finden

Apothekennotdienst

Schloss-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 18, 
88410 Bad Wurzach
Tel.: 07564 - 9 33 30
von Sa, 06.12.2025, 08:30
bis So, 07.12.2025, 08:30
 
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 - 2 38 60
von Sa, 06.12.2025, 08:30
bis So, 07.12.2025, 08:30
 
Huberesch-Apotheke, Rümelinstr. 7, 88213 Ravens-
burg
Tel.: 0751 - 9 77 09 10
von So, 07.12.2025, 08:30
bis Mo, 08.12.2025, 08:30
 
Rochus Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, 88239 
Wangen im Allgäu
Tel.: 07522 - 2 13 79
von So, 07.12.2025, 08:30
bis Mo, 08.12.2025, 08:30

 

Geburtstag

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
7.12. Maria Weißhaupt, Küfereiweg 3, 85 Jahre
9.12. Josef Stier, Am Herrenweiher 3, 86 Jahre

Zur Information:
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Robert-Koch-Straße 52, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 9748 3317
 

Äskulap-Pflegeambulanz
07524 - 9756311
Notfallrufnummer 0160-7400562

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
- Hausnotruf und Mobilruf
-  DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst)
- Menüservice für Senioren
- Wohnberatung
- Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
- Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0  
Fax: 0751/ 56061-49 E-Mail: info@dkr-rv.de
Web: http://www.drk-rv.de
 

Servicenummer der Nahwärme (Thüga)
Bereich Allgäu-Oberschwaben 0800-7750001 Erdgas

Zweckverband
Wasserversorgungsgruppe
Bergatreute - Roßberg

Satzung
zur Änderung der Verbandssatzung des Zweckverband 

Wasserversorgungsgruppe Bergatreute-Roßberg
 

vom 27. November 2025
Auf Grund der §§ 5 Abs. 3 und 21 des Gesetzes über Kom-
munale Zusammenarbeit in der Fassung vom 16.09.1974 
mit allen Änderungen, hat die Verbandsversammlung am 
27.11.2025 folgende Satzungsänderung beschlossen:
 §1
Satzungsänderung
Der § 13 (Verbandspfleger) erhält folgenden neuen Absatz:
 (3) Der/die Verbandspfleger/-in ist ehrenamtlich tätig und 
erhält eine Aufwandsentschädigung.
 Der § 14 (Verbandskassenverwaltung) erhält folgenden 
neuen Absatz:
 (4) Der/die Verbandskassenverwalter/-in ist ehrenamtlich 
tätig und erhält eine Aufwandsentschädigung.
 §2
In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft.
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustan-
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dekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Zweckverband geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist
Bergatreute, den 28.11.2025
gez. Schäfer Verbandsvorsitzender

Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeit vom 15.05.2000 in der 

aktuell gültigen Fasssung vom 27.11.2025

Auf Grund der § 5 Abs. 3 des Gesetzes über Kommunale 
Zusammenarbeit i.V.m. §§ 4 und 19 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg sowie der §§ 8,13 und 14 der 
Verbandssatzung vom 25.02.2021 in der jeweils gültigen 
Fassung, hat die Verbandsversammlung am 27.11.2025 
folgende Satzung beschlossen:
§1
Satzungsänderung
§ 3 Aufwandsentschädigung des Verbandsvorsitzenden 
wird wie folgt geändert:
§ 3 Aufwandsentschädigung
(1)	 Verbandsvorsitzender, Verbandspfleger und Verbands-
kassenverwalter erhalten anstelle der Entschädigung nach 
§ 1 dieser Satzung eine Aufwandsentschädigung.
(2)	 Die Aufwandsentschädigung beträgt für den
	 a)	 Verbandsvorsitzenden	 monatlich 120 €
	 b)	 Verbandspfleger	 monatlich 150 €
	 c)	 Verbandskassenverwalter	 monatlich 100 €
§2 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft.
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Zweckverband geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist
Bergatreute, den 28.11.2025
gez. Schäfer Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung 
des Jahresabschlusses 2024 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Wasserver-
sorgungsgruppe Bergatreute-Roßberg hat am 27.11.2025 
den Jahresabschluss 2024 festgestellt. Gemäß § 16 Abs. 4 
des Eigenbetriebsgesetzes i.V.m. § 12 der Durchführungs-
verordnung zum Eigenbetriebsgesetz wird der Jahresab-
schluss 2024 öffentlich bekannt gemacht. 
I. Euro
1.	 Erfolgsrechnung
1.1	Summe Erträge� 327.229,00
1.2	Summe Aufwendungen� 366.758,55
1.3	Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (Saldo 1.1 und 

1.2	 -39.529,55

2.	 Liquiditätsrechnung 
2.1	Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender Ge-

schäftstätigkeit� 94.576,91
2.2	Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investiti-

onstätigkeit� -69.800,20
2.3	Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo 2.1 

und 2.2)� 24.776,71
2.4	Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzie-

rungstätigkeiten� -46.576,49
2.5	Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum 

Ende des Wirtschaftsjahres (Saldo aus 2.3 und 2.4)
� -21.799,78

2.6	Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplanunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen�  0,00

3.	 Bilanzsumme� 1.230.518,98
II.	 Behandlung des Jahresverlustes
Der ausgewiesene Jahresverlust 2024 in Höhe von 

39.529,55 € wird auf das Rechnungsjahr 2025 vorge-
tragen.

III.	Entlastung	 Der Geschäftsleitung wird hiermit gemäß 
§ 16 Abs. 3 EigBG Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der 
Zeit von Montag, dem 08.12.2025, bis Dienstag, dem 
16.12.2025, je einschließlich, beim Bürgermeisteramt 
Bergatreute (Nebengebäude) während der üblichen Öff-
nungszeiten zur öffentlichen Einsichtnahme aus.
Bergatreute, den 28.11.2025
gez. Schäfer, Verbandsvorsitzender

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.

Die gute Nachricht zum Schluss!

Morgen ist Nikolaustag!
Und:  Hören wir nicht schon ein leises Klin-
geln in der Ferne? Ich glaube, der Nikolaus ist 
auch dieses Jahr bereits auf dem Weg nach 

Bergatreute, der gute Mann:
Nikolaus, du guter Mann,

hast einen schönen Mantel an.
Die Knöpfe sind so blank geputzt,
dein weißer Bart ist auch gestutzt.
Die Stiefel sind so spiegelblank,
die Zipfelmütze fein und lang.

Die Augenbrauen sind so dicht, 
so lieb und gut ist dein Gesicht.

Du kamst den weiten Weg von fern
und deine Hände geben gern.
Du weißt, wie alle Kinder sind:

Ich glaub’, ich war ein braves Kind.
Sonst wärst du ja nicht hier

und kämest nicht zu mir.
Du musst dich sicher plagen,
den schweren Sack zu tragen.

Drum, lieber Nikolaus,
pack’ ihn doch einfach aus!

(Autor unbekannt)
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Na, habt ihr alle schon eure Stiefel rausgestellt? Auch die 
ungeputzten? Ich glaube nicht, dass der Nikolaus so pin-
gelig ist und sie für euch nicht füllt. Und wer weiß, ob seine 
Stiefel wirklich noch so spiegelblank sind, wenn er durch 
den Altdorfer Wald gestapft ist. Und das mit dem brav sein 
ist auch so eine Sache. Wir bemühen uns alle darum, im-
mer wieder, aber immer gelingt uns das nicht, den Kleinen 
nicht, und den Großen auch nicht. Also, keine Sorge: Der 
Nikolaus wird uns alle beschenken! 

Einen schönen Nikolaustag und einen wunderbaren zwei-
ten Advent wünscht euch von Herzen Eure Sigrid Dirks

Bürgerstiftung

Bürgerstiftung Bergatreute

Blutspende 07.01.2026 Gemeindehalle Bergatreute 

 
 

  

 

 

  
 

 

 

 

Soziale Fahrten über Weihnachten.
Möchten Sie über Weihnachten eine soziale Fahrt 
 buchen, dann beachten Sie, dass Sie die Fahrt bis 
 spätestens 23.12.2025 im Rathaus anmelden.
Sie können gerne Fahrten im Vorfeld anmelden.
Das Rathaus ist dann vom 24.12.2025 – 02.01.2026 
geschlossen, in dieser Zeit ist auch das Telefon nicht 
besetzt.
Am 05.01.2026 sind wir wieder für Sie da.
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
Ihr Fahrerteam - Sozialer Fahrdienst

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule
Bergatreute

Adventssingen in der Grundschule -  
Ein stimmungsvoller Start in die Adventszeit
Am 1. Dezember 2025 fand an unserer Grundschule das 
alljährliche Adventssingen statt – ein besonderer Moment, 
der viele Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Mitar-
beitende festlich auf die bevorstehende Weihnachtszeit 
einstimmte.

Bereits früh am Morgen versammelten sich die Klassen 1 
bis 4 im Atelier. Dort bot sich ein wunderschöner Anblick: 
Ein traumhafter Sonnenaufgang legte warmes Licht in den 
Raum und schuf eine Atmosphäre, die perfekt zum Anlass 
passte.
Mit viel Leidenschaft und Freude sangen die Kinder ge-
meinsam traditionelle und moderne Adventslieder. Am Kla-
vier begleitet und geleitet wurden sie von Frau Westhäußer, 
die mit ihrem musikalischen Können und ihrer einfühlsamen 
Art für ein harmonisches Miteinander sorgte.
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Als besonderer Höhepunkt trug Frau Schad eine kleine, 
stimmungsvolle Adventsgeschichte vor. Gespannt lausch-
ten die Kinder den Worten und ließen sich von der Botschaft 
des adventlichen Erzählens verzaubern.
Das Adventssingen war auch in diesem Jahr ein wunder-
schöner Auftakt in eine besinnliche und fröhliche Advents-
zeit – ein gemeinschaftliches Erlebnis, das noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
Mit den leitenden Worten – „Macht euch bereit!“ – wün-
schen wir allen eine schöne und besinnliche Adventszeit.

Kinobesuch im Rahmen der SchulKinoWoche
Am Dienstag, den 25. November 2025, besuchten die Klas-
sen 8 und 9 im Rahmen der SchulKinoWoche eine Son-
dervorstellung im Kino in Ravensburg. Auf dem Programm 
stand der englischsprachige Film „Didi“, der den Schüle-
rinnen und Schülern nicht nur spannende Unterhaltung 
bot, sondern auch eine wertvolle Gelegenheit, ihre Sprach-
kompetenzen authentisch anzuwenden und zu erweitern.
Der Kinobesuch ermöglichte einen abwechslungsreichen 
Zugang zu filmischer Bildung und förderte gleichzeitig das 
Hörverstehen sowie die interkulturelle Kompetenz. Die 
Schülerinnen und Schüler zeigten großes Interesse und 
gingen mit vielen Eindrücken aus der Vorstellung.
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für die 
 Organisation dieses gelungenen Ausflugs.

8. Klassen im BIZ in Ravensburg
Am 13. November 2025 be-
suchten unsere 8. Klassen 
das Berufsinformationszen-
trum (BIZ) in Ravensburg. 
Dort erhielten die Schülerin-
nen und Schüler einen um-
fassenden Einblick in ver-
schiedene Ausbildungs- und 
Berufswege sowie weiter-
führende schulische Mög-
lichkeiten.
Nach einer kurzen Einfüh-

rung nutzten die Jugendlichen Tablets, um den „Check-
U“-Test durchzuführen. Dieser eignungsbasierte Orientie-
rungstest half ihnen dabei, Berufe kennenzulernen, die zu 
ihren Interessen und Stärken passen.
Die Ergebnisse bilden nun eine wichtige Grundlage für die 
Auswahl der Praktikumsplätze im zweiten Schulhalbjahr 
und unterstützen die Schülerinnen und Schüler dabei, erste 
konkrete Schritte in ihrer beruflichen Orientierung zu gehen.

Kindergartennachrichten

„In der dunklen Nacht, ist ein Stern 
erwacht - leuchtet hell am Him-
melszelt, schenkt sein Licht der 
ganzen Welt“
Zum Einstieg in die Adventszeit, 
haben die Kinder vom Waldkinder-
garten Sonnenschein gemeinsam 
mit Eltern und Erzieherinnen den 
Zauber des „Adventslichts“ erlebt.
Nacheinander konnte jedes Kind 

in der Mitte einer großen Spirale aus Tannenzweigen sein 
Apfellicht entzünden und auf der Spirale abstellen.
Getragen wurde es dabei von einem besinnlichen Akkor-
deonspiel.
Nach und nach erhellte sich die Spirale von innen nach 
außen und jede Kerze brachte etwas mehr Licht in die 
Dunkelheit.
Nach einem passenden Gedicht und Lied der Kinder war 
dies ein Moment des Innehaltens zum Beginn der stillen 
Jahreszeit.
Das Adventslichtlein schafft Besinnlichkeit und Ruhe in der 
oft hektischen Vorweihnachtszeit.
Eine wunderschöne Adventszeit euch allen - wünscht das 
Team vom Waldkindergarten Sonnenschein

 Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute
Tel. 07527/4403, Fax: 4406
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de

Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 8.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier
Di. v. 16.00 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg
Tel. 07527/6213, Fax: 954222
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de

Bürostunden (Fr. Netzer u. Fr. Vossler):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223 (außer Mo.)
E-Mail: klaus.stegmaier@drs.de

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223
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Gregorianische Gesänge mit der 
Choralschola
Weingarten in der Wallfahrtskirche 
Bergatreute
BERGATREUTE Am Montag, den 8. Dezem-

ber 2025 um 19.00 Uhr umrahmt die Choralschola aus 
Weingarten unter der musikalischen Leitung von Stephan 
Debeur und dem Zelebrant Pfarrer Klaus Stegmaier das 
feierliche Hochamt zum Fest der unbefleckten Empfäng-
nis der Gottesmutter Maria, im Volksmund auch Maria 
Empfängnis oder Maria Erwählung genannt. Die Wallfahrt 
in Bergatreute ist durch das Gnadenbild Maria vom Blut 
in besonderer Weise an den marianischen Kalender ge-
koppelt. Als erstes Hochfest im neuen Kirchenjahr wird 
in Erwartung der Geburt Christi die liturgische Schönheit, 
getragen vom adventlichen Klang der Gregorianik, dieses 
marianische Band sichtbar. Schon in ostkirchlicher Tradition 
des Mittelalters stehend, wurde das Marienfest in der römi-
schen Kirche von Papst Sixtus IV. im Jahr 1477 eingeführt 
und sogar von Martin Luther in seiner Immaculata-Lehre 
in den ersten Jahren der Reformation beibehalten. Für die 
ganze katholische Kirche wurde das Hochfest im Jahre 
1708 von Papst Clemens XI. kalendarisch festgeschrieben. 
Die in lateinischer Sprache gesungenen alttestamentlichen 
Psalmodien, die die Weissagungen der Propheten auf-
nehmen, sowie dem neutestamentlichen Mariengruß kün-
den von der Freude der Geburt des Erlösers und stehen 
den Gottesdienstbesuchern in übersetzter Weise in einem 
Leporello zur Verfügung.
Text: Alexander Hepp / Berg 26 / 88364 Wolfegg
Foto: Günter Brutscher

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit

Samstag, 06.12. - Hl. Nikolaus (g)
07.00 Uhr 	Bergatreute Rorate-Messfeier mitgestaltet vom 

Bergatreuter Viergesang für Erstkommunionkin-
dern u. Gläubige aus der SE, 

anschl. 	 Frühstück im PGH
17.30 Uhr 	 Alttann Vorabendmesse
Sonntag, 07.12. - 2. Adventssonntag
09.00 Uhr 	 Molpertshaus Amt
09.00 Uhr 	 Rötenbach Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr 	 Wolfegg Amt
10.30 Uhr 	 Bergatreute Wort-Gottes-Feier
Montag, 08.12. - Hochfest der ohne Erbsünde emp-

fangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
19.00 Uhr 	 Bergatreute Hochamt musikalisch umrahmt von 

der Choralschola Basilika Weingarten unter der 
Leitung von Herrn Stephan Debeur

Dienstag, 09.12. -  
Hl. Johannes (Juan Diego) Cuauhtlatoatzin (g)
07.00 Uhr 	 Molpertshaus Rorate-Messfeier, anschl. Früh-

stück im Pfarrhaus
08.00 Uhr 	 Wolfegg Messfeier Schlosskapelle
09.00 Uhr	 Alttann Rorate-Messfeier
18.00 Uhr 	  Alttann Friedensgebet
Mittwoch, 10.12. - Unsere Liebe Frau von Loreto (g)
18.30 Uhr 	 Wolfegg Rorate-Messfeier
Donnerstag, 11.12. - Hl. Damasus I. (g)
09.00 Uhr 	 Rötenbach Rorate-Messfeier
09.30 Uhr 	 Bergatreute Eucharistische Anbetung
Freitag, 12.12. - Unsere Liebe Frau v.. Guadalupe (g)
16.00 Uhr 	 Bergatreute Lichterfest zur „Hl. Lucia“ - gestaltet 

v. Team kreative Kirche
18.30 Uhr 	 Bergatreute Rorate-Messfeier
Samstag, 13.12. - Hll. Luzia u. Odilia (g)
17.00 Uhr 	 Bergatreute Fatima-Rosenkranz
17.30 Uhr 	 Molpertshaus Vorabendmesse
Sonntag, 14.12. - 3. Adventssonntag
09.00 Uhr 	 Rötenbach Amt
10.30 Uhr 	 Bergatreute Amt
17.30 Uhr 	 Wolfegg Versöhnungsgottesdienst

g = nicht gebotener Gedenktag, G = gebotener Gedenktag, 
F = Fest, H = Hochfest

Aktuelles aus den Kirchengemeinden

Wir beten für unsere Verstorbenen
Samstag, 06.12.; 
07.00 Uhr 	Ged. Gerwin Jung u. verst. Angehörige; Ged. 

Klara und Alfons Weiss
 
Freitag, 12.12.; 
18.30 Uhr	 Jtg. Klara Seif u. verst. Angeh.; Ged. Anita, Karl 

u. Edgar Oberhofer; Ged. Eugen und Maria 
Bachy; Ged. Ernst Graf

 
Sonntag, 14.12.; 
09.00 Uhr	 gest. Jtg. Cäcilia Sautter; Ged. Anton Oberho-

fer; Ged. Claudia Bentele; Ged. Georg, Mathilde 
u. Josef Wirbel; Jtg. Alois u. Irene Gresser; Ged. 
Alois Brauchle; Jtg. Michael u. Lore Gaisbauer; 
Ged. Klara u. Ludwig Fleischer; Ged. Martha, 
Alois u. Rainer Strobel; Ged. Anton u. Josefine 
Bendel

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet für den Frieden 
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche (teilw. andere Uhrzeiten, 
abh. vom Beginn der Messfeier).

Hochfest Mariä Erwählung am 8.12. - Festgottes-
dienst in Bergatreute mit Choralschola Weingarten
Das große Marienfest im Advent, das Hochfest der Imma-
culata, begehen wir am Montag, 8. Dezember 2025, mit 
einem feierlichen Choralamt mit Predigt um 19.00 Uhr in 
der Wallfahrtskirche Bergatreute. Das Hochamt wird von 
der Choralschola Weingarten unter der Leitung von Herrn 
Stephan Debeur mit Gregorianischen Chorälen mitgestal-
tet. Herzliche Einladung ergeht an alle Gläubigen der Seel-
sorgeeinheit! 

Pfarrer K. Stegmaier
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Team kreative Kirche 
„Heilige Lucia - die Lichtbringerin“.
Lichterfest am Freitag, 12.12.2025 
um 16.00 Uhr in der Wallfahrtskir-
che Bergatreute.
Das Licht der Lucia gilt als Vor-
bote für das Licht der Weihnacht.
Wir hören die Geschichte der hei-
ligen Lucia und feiern zusammen 
dieses besondere Lichterfest.
Gestaltet vom Team kreative 
Kirche.
Herzliche Einladung!

Miteinander Essen am Dienstag, 09.12.2025
Ein gutes Essen hält Leib und Seele zusammen, beson-
ders wenn es in Gemeinschaft geschieht. Essen ist mehr 
als Nahrungsaufnahme. Mit Essen verbinden wir: sich be-
gegnen, miteinander ins Gespräch kommen, Gemeinschaft 
erfahren.
Wir laden alle ein, Jung und Alt, Alleinstehende und Fami-
lien zu einem Weihnachtsessen am Dienstag, 09.12.2025 
um 12.00 Uhr im Pfarrgemeindehaus Bergatreute ein. Nach 
dem Essen schaut vielleicht noch der Nikolaus vorbei. Für 
alle gibt es noch Kaffee und Zopfbrot.
Kosten: 5,00 Euro für Erwachsene; 4,00 Euro für Kinder.
Eine vorherige Anmeldung bis Sonntag, 07.12.2025, bei 
Familie Heine, Tel. 1566, würde uns für die Vorbereitung 
helfen.
Auf Ihr Kommen freuen sich das Team v. Miteinander Essen

Einladung zur Teilnahme an der Sternsingeraktion
„Sternsingen gegen Kinderarbeit – Schule statt Fabrik“

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Anmeldung zum Sternsingen:

Name: ____________________________________________

Adresse: __________________________________________

Klasse: ____________________________________________

Telefon: _____________________________________________

Handynr.: __________________________________________

Unterschrift des Erziehungsberechtigten:

___________________________________________________
 
Liebe Eltern, auch in diesem Jahr brauchen wir wieder 
Begleitpersonen.
Ich bin bereit eine Gruppe an einem Tag zu begleiten:
	 [  ] 5.1	 [  ] 6.1
	 [  ] Beide Termine möglich
Ich habe ein Auto zur Verfügung: 	 [  ] ja	 [  ] nein

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Erwachsene,
funkelnde Kronen, königliche Gewänder: das sind die 
Sternsinger! Sie ziehen von Haus zu Haus, segnen die 
Häuser und bitten die Menschen um eine Spende für arme 
Kinder. Bald beginnt bei uns die nächste Sternsingeraktion.
Um möglichst viele Haushalte in Bergatreue am Sonntag 
und Montag, 5. und 6. Januar 2026, mit dem Segensgruß 
zum neuen Jahr erfreuen zu können, brauchen wir ganz viel 
Unterstützung von möglichst vielen Kindern.

Wie laden Euch zu einem Treffen am Montag, den 
29.12.2025 um 15.00 Uhr in der Kirche ganz herzlich ein. 
Anschließend gehen wir gemeinsam zum Pfarrgemeinde-
haus und probieren die Gewänder, singen die Lieder und 
üben den Segensspruch. Gemeinsam werden wir gemüt-
lich, bei Trinken und Pizza essen, zusammensitzen und den 
Film von Willi aus „Willi will`s wissen“ anschauen. Danach 
geht`s runter in den Jugendraum und da tobt Ihr Euch bei 
der Sternsinger-Disco aus.

Liebe Eltern,
das Dreikönigssingen ist die größte Solidaritätsaktion von 
Kindern für Kinder weltweit. Bitte helfen Sie den Ärmsten 
der Armen und uns und begeistern Sie Ihre Kinder für diese 
wichtige Sache! Eure und Ihre Unterstützung durch das Be-
treuen und Begleiten der Kinder während der Aktion wäre 
ebenfalls eine riesige Hilfe. Mit Ihrer Handynummer könn-
ten wir immer alle über die Sternsingergruppe erreichen, 
um die Termine nochmals zu sagen oder Veränderungen 
mitteilen. Gerne beantworten wir Eure und Ihre Fragen! Wir 
freuen uns auf eine riesige Schar aus erfahrenen und neuen 
Sternsingern in Bergatreute!

Abgabe der Anmeldungen bis 18.12.2025 im Pfarrbüro: 
Probe in der Kirche und anschließend im Pfarrgemein-
dehaus:
Mo. 29.12.2025 - 	15.00 Uhr 
Wir sind unterwegs, am
Mo.  5.01.2026	 ca. 10.00 Uhr im PGH 
Di. 6.01.2026	 um 9.00Uhr ist Gottesdienst
	 Treffpunkt: PGH 8.00 Uhr

Es grüßt herzlichst Euer Sternsingerte am 
Ruth Schmid, Tel.: 07527/4539 und Team

Blick in die Seelsorgeeinheit

Erstkommunion-Gruppenstunde am 05.12. entfällt
Die Erstkommuniongruppenstunden am kommenden Frei-
tag, 5.12.25 um 15.30 Uhr in Wolfegg und um 17.00 Uhr in 
Bergatreute entfallen, weil es der „Nikolausabend“ ist, an 
dem mehrere Familien den Besuch des heiligen Nikolaus 
erwarten. Der große Heilige aus Myra hat natürlich Vorfahrt.
Pfarrer Klaus Stegmaier

Ökumenisches Hausgebet im Advent 2025 am Montag-
abend, 8. Dezember
Auch in diesem Jahr laden die christlichen Kirchen Ba-
den-Württembergs wieder zum ökumenischen Hausge-
bet ein, und zwar am Montag, 8. Dezember ab 19.30 Uhr. 
Dazu läuten um 19.30 Uhr die Glocken unserer Kirchtürme 
(ausgenommen Bergatreute wegen des zeitgleichen Cho-
ralamtes). Faltblätter zum diesjährigen Thema „Versöhnung 
erwarten“ liegen zum Mitnehmen in unseren Kirchen aus. 
Bitte bedienen Sie sich! Es wäre schön, wenn viele Familien 
(Jung und Alt) daheim zusammenkämen, um miteinander 
zu beten und zu singen!
Pfarrer Klaus Stegmaier

Beichtgelegenheit vor Weihnachten
Samstag, 13.12.2025 von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Pfarr-
kirche Wolfegg und am Samstag, 20.12.2025 ab 16.00 Uhr 
in der Wallfahrtskirche Bergatreute oder nach telefonischer 
Vereinbarung.
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Rorate-Messfeiern im Advent in der Seelsorgeeinheit
Alttann: 9.12.2025 um 9.00 Uhr
Bergatreute:  06.12.2025 um 7.00 Uhr
 12.12.2025 um 18.30 Uhr
Molpertshaus: 09.12.2025 um 7.00 Uhr
Rötenbach: 11.12.2025 um 9.00 Uhr
Wolfegg:  10.12.2025 um 18.30 Uhr
 17.12.2025 um 18.30 Uhr

Taufen in den Monaten Dezember 2025 bis März 2026 
möglichst innerhalb der Sonntagsmessfeiern
Aus praktischen Gründen, v.a. wegen der extremen Kälte 
in den Gotteshäusern unserer Seelsorgeeinheit, möchten 
wir das heilige Sakrament der Taufe während der Winter-
monate möglichst im Rahmen der Sonntagsmessfeiern 
spenden. Auf den Pfarrbüros erfahren sie bei Bedarf die 
Termine und Uhrzeiten der Sonntagsmessen.
Pfarrer Klaus Stegmaier

Einladung zu Gedenkgottesdienste für verstorbene Kinder
Zu einem Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder laden 
die katholische Kirchengemeinde Heilig Geist und die Kon-
taktstelle Trauerpastoral am Sonntag, den 14. Dezember 
um 16 Uhr in die Heilig-Geist-Kirche in der Keplerstraße 
2 in Weingarten ein. Das Ensemble Tau wird den Gottes-
dienst musikalisch mitgestalten.
Zu einem ökumenischen Gottesdienst in Aulendorf laden 
Diakon Schillinger und Pfarrerin Horn am Sonntag, den 14 
Dezember, um 15 Uhr, trauernde Eltern ein, deren Kind in 
der Schwangerschaft, bei oder kurz nach der Geburt ge-
storben ist. Der Gottesdienst wird von Frau Maucher mu-
sikalisch mitgestaltet und findet im Schönstattzentrum, in 
die Marienbühlstraße 10 in Aulendorf statt.
 
Mehr Hinweise zu Trauergruppen und Veranstaltungen auf 
unserer Webseite: www.kontaktstelle-trauerpastoral.de

 

Kath. Gefängnisseelsorge Ravensburg 
bittet um Unterstützung
Weihnachten im Gefängnis - das ist für vie-
le der Inhaftierten eine sehr trostlose Zeit, 
wahrscheinlich sogar die schwierigste Zeit 
im ganzen Jahresverlauf. Da sitzt man an 

Heiligabend in der Zelle - ohne Eltern und Geschwister, 
ohne Partnerin und vor allem ohne Kinder. Viele sagen „Die 
längste Nacht des Jahres“. Doch auch die Feiertage sind 
öde, denn Arbeitsbetriebe und Schule haben geschlossen, 
und so sitzen viele den ganzen Tag mit all ihren sorgenvollen 
Gedanken in der Zelle. Und es gibt leider einige Gefangene, 
die draußen keinen mehr haben, der sich um sie kümmert, 
d.h. trotz Weihnachten kein Besuch, kein Brief, kein Päck-
chen. In diesem Jahr ist die Situation nochmal besonders 
erschwert dadurch, dass unsere Haftanstalt momentan 
stark überbelegt ist. Wer sich hierüber ein genaueres Bild 
machen will, gebe in den Internetbrowser folgendes ein: 
Zeit online, JVA Ravensburg, Vier Gefangene, eine Zelle
Auch in diesem Jahr wollen mein evangelischer Kollege und 
ich allen fast 500 Inhaftierten ein kleines Weihnachtspäck-
chen zukommen lassen. Es enthält etwas weihnachtliches 
Gebäck, eine Tafel Schokolade, eine Postkarte mit der 
Weihnachtsgeschichte, einen kleinen Taschenkalender für 
2026 mit einer Beilage, auf der einige Grundgebete abge-
druckt sind – und in diesem Jahr einen kleinen reflektieren-
den Engel. Bleib, Engel, bleib – unter dieses Motto stellen 
wir in diesem Jahr unsere Weihnachtsgottesdienste.
Unsere Päckchen, die wir packen, haben den Wert von 
ca. 8 Euro. Die Kosten für diese Geschenkaktion teilen wir 

hälftig auf. Zur Finanzierung dieser Päckchen, aber auch 
von Kerzen für die Gottesdienstbesucher an Heiligabend, 
und darüber hinaus das ganze Jahr über von Buntstiften, 
Briefmarken, Bibeln, Spielkarten, Büchern, aber auch von 
geselligen und kulturellen Veranstaltungen sowie vieler an-
derer „Kleinigkeiten“ bin ich Ihnen dankbar für jede kleine 
und große finanzielle Unterstützung.
Für Ihre Spende bedanke ich mich im Voraus, wünsche 
Ihnen eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest.
 
Katholische Gefängnisseelsorge Ravensburg, Georg 
Gebhard
Hinzistobel 34, 88212 Ravensburg, Tel: 0751/373-153
E-Mail: georg.gebhard@jvaravensburg.justiz.bwl.de 
Spenden an: Diözese Rottenburg-Stuttgart, IBAN: DE91 
6005 0101 0001 3627 23
Wichtig: Verwendungszweck angeben: Spende Gefäng-
nisseelsorge Ravensburg

Ökumenische Nachrichten

Versöhnungsgottesdienst auf Weihnachten am Gaude-
te-Sonntag, 14.12.25 um 17.30 Uhr in Wolfegg
Eine gute Gelegenheit, vor dem Weihnachtsfest das eige-
ne Gewissen zu erforschen und zu prüfen und sich inner-
lich zu wandeln, bietet der Versöhnungsgottesdienst am 
Abend des dritten Adventssonntags, 14.12.25 um 17.30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Katharina Wolfegg. Im Anschluss 
steht Pfarrer Stegmaier noch zur sakramentalen Beichte 
(im Pfarrbüro) zur Verfügung.

Ev. Kirchengemeinde

Alttann
Siehe dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer.
(Sach. 9, 9b)

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr. 11

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

Tel. mobil 0157 3728 7086

Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)
Ulrike Ulmer

E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de
Tel. 07527 4154  

Kontaktzeit Gemeindebüro:
Di/Mi 8.00-12.00 Uhr
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Termine
Samstag, 06.12.
14.00 Uhr	 Familiennachmittag
17.30 Uhr	 Nikolausfeier (Pfr. Gruzlak)
	 St. Nikolaus Kirche, Alttann
Sonntag, 07.12. 2.Advent
10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 (Prädikantin Dorothee Stiehler)
	 gleichzeitig: Krippenspielprobe
15.00 Uhr	 Tiergottesdienst in Oberurbach 25, 
	 Tier-Service-Zentrum 
19.30 Uhr	 Adventliches bei Kerzenschein mit dem Chor 

„Hellissimo“
	 Kirche St. Martin, Eintürnenberg 
Mittwoch, 10.12.
19.30 Uhr	 Kirchenchor
Samstag, 13.12.
ab 
13.00 Uhr	 Offener Handarbeitstreff
Sonntag, 14.12.  3. Advent
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)
	 gleichzeitig: Krippenspielprobe

Nikolaus-Gottesdienst
Am Samstag, den 06. Dezember, um 17.30 Uhr 
lädt die evangelische und katholische Kirchenge-
meinde Alttann herzlich zum festlichen Niko-
laus-Familiengottesdienst ein. Gemeinsam mit 
dem Kindergarten Alttann gestalten Kinder, Fa-
milien und das FamGo-Team einen besonderen 
Beitrag im Rahmen des Lebendigen Adventska-

lenders Alttann. Musikalisch wird der Gottesdienst von jun-
gen Musikerinnen begleitet. Für die adventliche Atmosphä-
re sorgt die Kinderkirche mit selbstgestaltetem 
Sternenschmuck. Zum Abschluss besucht der echte Niko-
laus uns und verteilt kleine Geschenke an die Kinder. Der 
Gottesdienst findet in der Kirche St. Nikolaus statt – benannt 
nach dem Heiligen, dessen Vorbild bis heute für Nächsten-
liebe und Fürsorge steht.
Alle Familien, Kinder und Gemeindemitglieder sind herzlich 
eingeladen, diesen besonderen Adventsmoment mitzufeiern.
(JG)

Ökumenischer Tiergottesdienst
lädt Mensch und Tier ein – Gemeinschaft 
unter Gottes Segen
Unter dem Motto „Du, Herr, erhältst Men-
schen und Tiere.“ (Psalm 36,7) feiern wir 
die enge Verbundenheit von Mensch, Tier 
und Schöpfung.
Termin: Sonntag, 7. Dezember 2025
Ort: Tier-Service-Zentrum, Oberurbach 25, 
Bad Waldsee

Programm:
13.00 Uhr: Einlass
13.30 Uhr: Lesung mit Katerina Jacob
14.00 Uhr: Stände mit Geschenkartikeln, Verpflegung durch 
die Feuerwehr Mittelurbach und die Hundeschule Cum 
Signum
15.00 Uhr: Tiergottesdienst mit Pfarrer Simon Hof (Argen-
tal) und Pfarrer Jan Gruzlak (Alttann) und dem Chor der 
Augsburger Philharmoniker
16.00 Uhr: Gemütliches Beisammensein
17.00 Uhr: Ende
Anmeldung:
Eine Anmeldung ist für die Planung sehr hilfreich: 
tiergottesdienst@tierservicezentrum.de
(JG; Foto: KI-generiert)

Adventliches bei Kerzenschein 
in St. Martin, Eintürnenberg 

Am Sonntag, 7. Dezember 2025, um 19.30 
Uhr lädt der örtliche KGR herzlich zu einem 
ökumenischen Gottesdienst „Adventliches bei 
Kerzenschein“ in die Kirche St. Martin Eintür-
nenberg ein.
Besonderes Highlight: Die Kirche wird aus-
schließlich vom warmen Schein unzähliger 
Kerzen erleuchtet – eine einzigartige Atmo-
sphäre, die den Advent in besonderer Weise 
erfahrbar macht.
Für die musikalische Gestaltung sorgt der 

Chor „Hellissimo“, der mit adventlichen Liedern die Feier 
bereichert.
Im Mittelpunkt des Abends steht die Verlesung einer Ge-
schichte eines bekannten Kinderbuchautors, die die Weih-
nachtsbotschaft neu erschließt und uns mit frischen Bildern 
und Gedanken auf das Fest vorbereitet.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Besucher ein-
geladen, bei Glühwein und Punsch miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und die adventliche Stimmung nach-
klingen zu lassen.
(JG, Foto: KI-generiert)
 
Offener Handarbeitstreff 

Nun kommen sie wieder, die langen Abende 
und die kühleren Tage. Und damit wieder neu 
die Freude an Handarbeiten.  Soll es in gesel-
liger Runde sein, dann laden wir vom Handar-
beitstreff herzlich ein.
Wir sehen uns am Samstag, 13. Dezember, 

ab 13.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Höll 5 in 
Alttann.
Für Getränke und Gebäck ist gesorgt.
Sofern Sie das erste Mal zu uns stoßen, melden Sie sich 
bitte bei Waltraud Kraußmüller, Telefon: 0176 97002227, an.

Kirchenwahl 2025 – Ergebnisse   

Die Kirchengemeinderatswahlen in Alttann erbrachten 
folgendes Ergebnis:
Gläser, Brigitte: 	138 Stimmen (17 %)
Graetsch, Uli:  	 74 Stimmen (9 %)
Kurz, Steffen: 	172 Stimmen (21 %)
Meyer, Judith: 	102 Stimmen (12 %)
Rost, Irene:   	125 Stimmen (15 %)
Schöfer, Edgar:	105 Stimmen (13 %)
Wragge, Peter: 	93 Stimmen (11 %)
Fehlstimmen: 19 (2 %)
Von 770 Wahlberechtigten nahmen 140 an der Wahl teil, 
137 gültige Stimmzettel wurden für die Kirchengemeinde-
ratswahl abgegeben.
 
Für die Synode der Landeskirche wurden die Stimmen wie 
folgt abgegeben:
Laien
Militz, Eva: � 69 Stimmen (18 %)
Nägele, Isabelle: � 66 Stimmen (17 %)
Eyrich, Rebekka:� 44 Stimmen (12 %)
Pfizenmaier, Matthias:� 65 Stimmen (17 %)
Dr. Schönwald, 
Matthias: � 59 Stimmen (15 %)
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Dietrich, David:  57 Stimmen (15 %)
Fehlstimmen:  21 (6 %)
Theologen
Dr. Thiel, Thomas: 32 Stimmen (25 %)
Jägle, Philipp:  67 Stimmen (53 %)
Weise, Felix:  23 Stimmen (18 %)
Fehlstimmen:  5 (4 %)
Von 770 Wahlberechtigten nahmen 140 an der Wahl teil, 
127 gültige Stimmzettel wurden für die Synodalwahl ab-
gegeben.
 
Dazu schreibt Pfarrer Jan Gruzlak:
Die Wahl zum Kirchengemeinderat ist abgeschlossen. Ich 
danke allen Kandidatinnen und Kandidaten für ihre Bereit-
schaft, Verantwortung für unsere Gemeinde zu überneh-
men und sich zur Wahl zu stellen. Dieses Engagement ist 
ein starkes Zeichen für die Lebendigkeit unserer Kirchen-
gemeinde und für die Bereitschaft, das kirchliche Leben 
aktiv mitzugestalten.
Ich gratuliere den Gewählten sehr herzlich und wünsche 
ihnen Gottes Segen für die bevorstehenden Aufgaben im 
Kirchengemeinderat. Mit ihrem Einsatz und ihrer Erfah-
rung werden sie dazu beitragen, dass unsere Gemeinde 
weiterhin ein Ort des Glaubens, der Gemeinschaft und der 
gegenseitigen Unterstützung bleibt.
Die konstituierende Sitzung des neuen Kirchengemeinde-
rats findet am 29.01.26 um 20 Uhr im Gemeindesaal statt. 
Zuvor wird die Entpflichtung der „Alten“ und die Verpflich-
tung der „Neuen“ am 11.01.26, um 10 Uhr im Gottesdienst 
vorgenommen.
Ich bin überzeugt, dass der neue Kirchengemeinderat mit 
Tatkraft und Zuversicht die anstehenden Aufgaben angehen 
wird – sei es in der durch die Stellenreduzierung notwendige 
Neuausrichtung der Angebote, dem Abschiednehmen von 
liebgewonnenen Konventionen oder der Zusammenarbeit 
mit den umliegenden Gemeinden.
Einen herzlichen Dank auch an den Ortswahlausschuss. 
Er hat durch seinen Einsatz beim Entgegennehmen und 
Auswerten der Stimmen die Durchführung der KGR-Wahl 
überhaupt erst möglich gemacht.

Erster Advent!

Was wäre die Zeit der Erwartung ohne die Zeichen der 
Hoffnung, ohne die ermutigenden und tröstenden Sym-
bole in unseren Kirchen, die auf die wundersame Geburt, 
auf das hereinbrechende Licht hinweisen? – Dazu gehört 
in unserer Tradition natürlich der Adventskranz! Damit auch 
in unseren Gottesdiensten sichtbar (und duftend) für alle 
„Advent“ wird, hat das Mesnerinnen-Team (Irmi Caesar und 
Irene Rost) unterstützt von Beate Freudenmann tüchtig und 
mit viel Vergnügen (s. Foto) „gekranzt“.
Herzlichen Dank im Namen aller, die nun Sonntag für Sonn-
tag sich bis Weihnachten am zunehmenden Leuchten der 
Kerzen und am frischen Grün des Kranzes erfreuen dürfen.

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Würt-
temberg laden am Abend des 8. Dezem-
ber 2025 um 19.30 Uhr wieder zum Öku-
menischen Hausgebet im Advent ein.
Liturgieblätter zum Mitnehmen und Mit-
beten liegen im Vorraum der Kirche oder 
können heruntergeladen werden:  
https://www.ack-bw.de

Vereinsnachrichten

Sportverein

Abteilung Fußball – Herren■
Rückblick
Bezirksliga Bodensee
Sonntag, 30.11.25
SV Vogt I : SVB I = 6:1 (5:0)
Im letzten Spiel vor der Winterpause mußte der SVB mit 
einer Rumpftruppe antreten, die Aufstellung war eher offen-
siv ausgerichtet. Leider lief das Spiel dann aber ganz und 
gar nicht nach dem Geschmack des SVB. Nach 5 Minuten 
hatten die Gäste aber noch eine Aktion durch Sturmführer 
N. Hecht. Er setzte sich robust gegen einen Gegenspie-
ler durch, wurde dann am Abschluß vom nächsten Vogter 
ebenfalls hart angegangen, der Pfiff des Schiedsrichters 
blieb beides Mal aus. Danach spielte aber nur noch der 
Gastgeber. Und vom SVB kam leider wenig Gegenwehr. 
Deshalb fällt auch mein Bericht entsprechend kurz aus, 
die Details erspare ich uns. Nach 15 Minuten stand es be-
reits 2:0 für die aktiven Gastgeber, bis zur Pause erhöhte 
Vogt in regelmäßigen Abständen den Spielstand auf ein 
ernüchterndes 5:0. Was in der Pause gesprochen wurde 
???? Auf jeden Fall klingelte es sofort erneut im SVB-Kas-
ten (6:0/46.). Und hätte nicht SVB-Keeper J. Dorner einige 
Male gut geklärt, es wäre ein ganz derbes Debakel gewor-
den. Nach einem Foul an J. Graf gab es Elfmeter für den 
SVB, den verwandelte S. Kloos sicher zum Ehrentreffer 
(83.). Gut dass jetzt Winterpause ist, die Köpfe wieder frei 
werden, und sich die Verletztenliste reduziert. Das Spiel 
der zweiten Mannschaften wurde bereits im Vorfeld ins 
neue Jahr verlegt.
Schöne und besinnliche Weihnachtszeit, alles Gute bis im 
neuen Jahr !  

Vorschau nächste Spiele
Sonntag, 22.02.2026
15.00 Uhr SVB I : SV Oberzell I
12.45 Uhr SVB II : SV Oberzell II
Sonntag, 01.03.2026
15.00 Uhr SV Aichstetten I : SVB I
12.45 Uhr SV Aichstetten II : SVB II
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Tischtennisabteilung■
Jugend Landesliga
SSV Um III - Jugend I   3:7
Einzel (Punkte): Elia Weishäupl (2), Jannis Mütz (1), 
Jonathan Home (1), Tobias Klumpp (1)
Doppel: Home/Klumpp (1), Weishäupl/Mütz (1)

Jugend Kreisliga B
TSG Lindau-Zech II - Jugend III   10:0
Aufstellung: Fabian Dobrindt, Niklas Sklenar, 
Jonte Bermanseder, Karlo Zeller
Landesklasse
Herren I : TSV Laubach = 7:9
Am „großen Heimspieltag“ (2 Teams 15.30 Uhr und 2 
Teams 19.30 Uhr) verpaßte der SVB nach großem Kampf 
eine Überraschung und verlor letztlich hauchdünn gegen 
den nun Tabellenzweiten Laubach. Bei bester Stimmung, 
viel Anfeuerung und über 4 Stunden Spielzeit konnte sich 
kein Team entscheidend absetzen. Der SVB lief lange dem 
1:2 aus den Eingangsdoppeln hinterher, übernahm nach 
zwei Siegen im hinteren Paarkreuz durch R. Rösch und 
N. Leichtle erstmals mit 5:4 die Führung. In der zweiten 
Einzelserie sorgten der ins Team gerückte O. Zenn und F. 
Hartmann für 2 weitere wichtige Punkte. Beim Stand von 
7:6 drehten die Gäste aber den Spiess um, im hinteren 
Paar gingen die 2 Spiele an die Gäste, somit 7:8-Führung 
für Laubach vor dem nun notwendigen Schlußdoppel. Für 
den SVB versuchten K. Oberhofer/R.Rösch alles, mußten 
sich aber 2:3 geschlagen geben. Der SVB hängt weiterhin 
in der Abstiegszone (dieses Jahr verschärfter Abstieg we-
gen Änderung der Bezirksstrukturen).
Einzel (Punkte): Kevin Oberhofer (1), Oliver Zenn (1), Mark 
Toth (1), Felix Hartmann (1), Ronald Rösch (1), Nathan 
Leichtle (1);
Doppel: Oberhofer/Rösch (1), Zenn/Toth (-), 
Hartmann/Leichtle (-)
Auszug Tabelle
6 TV Isny 8:6 Punkte
7 SV Weiler 8:6 Punkte
8 SVB I 2:12 Punkte
9 TSV Laupheim II 2:14 Punkte
10 TTC Tailfingen 1:15 Punkte

Kreisliga A
Herren II : SF Urlau = 7:9
Die Herren 2 boten mit guter Aufstellung ebenfalls einen 
Kampf bis zum letzten Ball. Aber auch in diesem Match 
hatten die Gäste des bessere Ende für sich, der SVB II be-
findet sich damit weiterhin in Abstiegsgefahr. Nach dem 
1:2 aus den Eingangsdoppeln führte der SVB zwischen-
zeitlich 4:2 durch Siege von B. Koch, Beingrübl und M. 
Koch. Doch die Gäste blieben dran, gingen 5:6 und 6:8 
in Führung. Im letzten Einzel siegte K. Maluck, verkürzte 
auf 7:8 und brachte das Team ins Schlussdoppel. Mit 1:3 
(8:11/12:10/9:11/6:11) unterlagen Beingrübl/M. Koch aber 
letztlich in knappen Sätzen gegen Huber/Blum.
Einzel (Punkte): Benjamin Koch (1), Lukas Beingrübl (1), 
Manuel Koch (2), Rainer Oberhofer (-), Valdon Ramadanaj 
(1), Karsten Maluck (1);
Doppel: Beingrübl/M.Koch (1), Oberhofer/B.Koch (-), 
Ramadanaj/Maluck (-)

Kreisliga B
Herren III : SV Neuravensburg = 9:3
Das Team um Kapitän D. Spang wurde seiner Favoriten-
rolle letztlich relativ klar gerecht. Erneut starker Doppelauf-

takt: Ramadanaj/Küble als Doppel 1 (3:0-Sieg), Paul/Mütz 
schlugen auch diesmal das stärkste gegnerische Doppel 
Kruzinski/Lehle (3:1), Spang/Gründler sorgten mit ihrem 3:1 
für den perfekten Start. Ramadanaj legte nach, hielt Leh-
le sicher mit 3:0 in Schach. Paul unterlag gegen Kruzinski 
2:3. Im mittleren Paar holten Küble und Spang mit sicheren 
Siegen 2 Punkte, dann sorgten die Nachwuchskräfte Mütz 
und Gründler auf den Positionen 5 und 6 mit ihren Siegen 
für den vorentscheidenden 8:1-Zwischenstand. Im Spitze-
neinzel mußte sich Ramadanaj nach unnötig verlorenem 
ersten Satz 0:3 Kruzinski beugen. Paul spielte gut, führte 
2:0 gegen Lehle. Doch trotz teils deutlichen Führungen in 
den Sätzen 3 und 4 unterlag er noch 9:11/10:12 und im 
Entscheidungssatz 9:11. Mit seinem zweiten Einzelsieg (3:0 
gegen Neuland) machte Küble dann den Sack zu und wurde 
von seinen Kameraden zum „Man of the Match“ gewählt. 
Damit hält sich der SVB III mit 11:5 Punkten weiterhin in 
der Spitzengruppe dieser ausgeglichenen Liga.
Einzel (Punkte): Valdon Ramadanaj (1), Joachim Paul (-), 
Simon Küble (2), Daniel Spang (1), Jannis Mütz (1), Leon 
Gründler (1);
Doppel: 
Ramadanaj/Küble (1), Paul/Mütz (1), Spang/Gründler (1)

Auszug Tabelle
1 TV Isny III 12:4 Punkte
2 SVB III 11:5 Punkte
3 SC Vogt IV 10:6 Punkte
4 TTF Kißlegg III 9:5 Punkte

Kreisliga C
Herren IV : SV Amtzell V = 6:9
Auch dieses Match bot Spannung bis zum Schluß. Mann-
schaftsführer J. Wellenberg, Rückkehrer C. Hoh und die 
4 Nachwuchskräfte boten dem Tabellenzweiten kräftig 
Paroli. Der 1:2-Rückstand aus den Eingangsdoppeln hielt 
bis zum 4:5 nach der ersten Einzelserie. Dann eine kleine 
Vorentscheidung: den Gästen gelangen 3 Siege in Folge, 
der SVB verkürzte zwar nochmals auf 6:8 durch Siege von 
P. Ziegler und S. Hager. Das letzte Einzel ging dann aber 
an die Gäste zum knappen Endstand.
Einzel (Punkte): Jan Wellenberg (1), Christian Hoh (-), Leon 
Gründler (-), Peter Ziegler (1), Sebastian Hager (2), Joel 
Gründler (1); Doppel: L.Gründler/Hager (-), Wellenberg/Hoh 
(-), J.Gründler/Ziegler (1)

Vorschau
Samstag, 06.12.
10:00 Uhr Jugend II - SC Vogt II
10:00 Uhr SVW Weingarten - Jugend I
15:30 Uhr TTF Kißlegg V - Herren IV
15:30 Uhr Herren II - TTF Kißlegg II
18:30 Uhr SV Weiler - Herren I

Dienstag, 09.12.
20:00 Uhr SV Neuravensburg - Senioren I

Künstler und Kreative
Bergatreute

Sie haben Morgen, am Samstag 6. Dezember, 
um 19 Uhr nichts Wichtiges vor?
Dann kommen sie unbedingt nach Rossberg ins Bräuhaus, 
zu einer Buchvorstellung, die ihresgleichen sucht!
„Verdingst“, heißt das neue Werk von Paul Sägmüller.
Das heißt: Verborgen, Verlassen - Verändert, Verschwun-
den, Vergessen!



Bürger und Gemeinde Bergatreute, den 05. Dezember 2025 Seite 13

Auf über 300 Fotos wird morbider Charme längst vergan-
gener Tage präsentiert.
Gebäude, groß und klein, teilweise seit Jahren, Jahrzehnten 
leerstehend, ungenutzt, dem Verfall preisgegeben, präsen-
tieren sich nicht nur von außen. Sondern auch innen, was 
Sie vielleicht schon immer mal sehen wollten. Im Großfor-
mat, mit vielen überraschenden Details.

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Lost Places

Narrenzunft
Bergatreute

Ulkgruppen
 2026 ist es wieder soweit: Wir veranstalten unseren großen 
Umzug am Fasnetssonntag, den 15.02.2026, in Bergat-
reute. Neben den Zünften und Musikgruppen bereichern 
die Ulkgruppen aus Bergatreute und Umgebung unseren 
Umzug und machen ihn zu etwas Besonderem. Deshalb 
würden wir uns auch dieses Mal sehr freuen, wenn wieder 
zahlreiche Ulkgruppen an unserem Umzug am Gumpigen 
Donnerstag sowie am Fasnetssonntag teilnehmen.Bitte 
meldet euch für den Umzug am Fasnetssonntag bis zum 
11.01.2026 unter info@narrenzunft-bergatreute.de an. Bei 
Rückfragen könnt ihr euch gerne an Christine Adamski 
(0176-62093776) wenden.
Maskenbelehrungen
Alle Mitglieder und Gastspringer, die 2026 mitspringen 
möchten, müssen an einer Maskenbelehrung teilnehmen. 
Diese finden am 19.12.2025 und am 22.12.2025 jeweils 
um 19:30 Uhr im Schützenhaus statt. Gastspringer müs-
sen zwingend am 19.12.2025 teilnehmen.Am 19.12.2025 
findet außerdem unsere Kindermaskenbelehrung um 16:30 
Uhr im Schützenhaus statt.
Besenbinden
Am 30.12.2025 ab 14:00 Uhr findet das Besenbinden für 
alle Kinder der Narrenzunft bis 12 Jahre statt. Mitbringen 
müsst ihr nur gute Laune – um alles andere kümmern wir 
uns.Informationen und Anmeldung bis zum 28.12.2025 bei 
Christine Adamski (0176-62093776).
Nachtwanderung
Am 30.12.2025 findet unsere traditionelle Nachtwanderung 
statt. Wir starten um 18:00 Uhr im Bolander Weg 20 bei 
Maria Manz und wandern mit einer kleinen Zwischenver-
pflegung im Achtal zum Gasthaus Adler nach Bergatreute. 
Über zahlreiche Wanderer würden wir uns sehr freuen.

Maskenabstauben
Am Donnerstag, den 08.01.2026, findet unser Maskenab-
stauben sowie die Taufe der neuen Mitglieder um 18:00 
Uhr im Schulhof statt. Über viele Zuschauer würden wir 
uns sehr freuen.

Ortsgruppe Bergatreute

Landfrauen unterwegs! 
Einladung! 
Wir laden alle ganz herzlich am Samstag, 6.12. um 7 Uhr 
zur Rorate in die Kirche in Bergatreute ein. In dunklen 
Dezembernächten feiern viele Gemeinden früh am Mor-
gen Rorate-Messen: Nur von Kerzen erleuchtet weisen 
die besinnlichen Gottesdienste auf die erwartete Ankunft 
des Herrn hin, unser Pfarrer Klaus Stegmaier feiert mit uns 
diesen Gottesdienst. Anschließend frühstücken wir gemein-
sam im Pfarrgemeindehaus. Wir Landfrauen versorgen Sie 
alle mit Kaffee, Kaba Tee, Butterbrezeln und Zopfbrot. Wir 
freuen uns auf Euch.

Ausflug der Landfrauen 
zum Augsburger Weihnachtsmarkt
Am Samstag, 30. November, trafen sich die Landfrauen 
an der Bushaltestelle zu einer gemeinsamen Fahrt nach 
Augsburg. Nach einer zügigen Abfahrt erreichten wir ge-
gen 11:00 Uhr den wunderbaren Weihnachtsmarkt in der 
Altstadt, der uns mit seinen festlich geschmückten Hütten 
und dem lebhaften Treiben willkommen hieß.
Der Tag stand uns Teilnehmenden zur freien Verfügung: 
Ob gemütlicher Stadtbummel, eine Stadtführung, leckeres 
Mittagessen oder eine Tasse Kaffee, alles war dabei. Aber 
der anschließende Besuch des Weihnachtsmarkts, des-
sen Atmosphäre uns alle in vorweihnachtliche Stimmung 
versetzte, war einfach besonders. Höhepunkt des Nach-
mittags war das “Engelspiel“ am Rathaus, das um 18:00 
Uhr begann und von feierlicher, weihnachtlicher Musik 
begleitet wurde.

Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls gesorgt: Auf 
dem Markt lockten Le-
ckereien, Glühwein und 
Punsch, die die festliche 
Stimmung abrundeten. 
Pünktlich wie geplant tra-
ten wir die Rückfahrt an 
und kehrten am Abend 
glücklich und erfüllt wie-
der nach Hause zurück.
Der Ausflug war ein schö-
nes Erlebnis, das Freude, 
Gemütlichkeit und vor-
weihnachtliche Stimmung 
miteinander vereinte. Wir 
danken allen Teilneh-

merinnen für den angenehmen Tag und freuen uns auf wei-
tere gemeinsame Unternehmungen. Euer Landfrauenteam
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Sportschützen und
Kyffhäuserkameradschaft

Starke Treffer in Bingen – 
unsere Bogenschützen in Topform
Bei der diesjährigen Bezirksmeisterschaft Oberschwaben 
in Bingen präsentierten sich unsere Bogenschützen in ab-
soluter Wettkampflaune und lieferten starke Ergebnisse ab.
Jonathan Wetzel zeigte in der Jugendklasse eine beeindru-
ckende Leistung und erkämpfte sich souverän den 2. Platz. 

Auch Markus Wetzel war voll auf Kurs und sicherte sich in 
seiner Klasse ebenfalls den 2. Platz. Mit einem starken 5. 
Platz rundete Michael Wora das erfolgreiche Vereinsab-
schneiden ab.

Geschossen wurde in der Disziplin Blankbogen – einer 
besonders anspruchsvollen Recurve-Variante ohne Visier 
und Stabilisatoren. Hier zählen Technik, Fokus und ein fei-
nes Gefühl für den perfekten Schuss.
Wir sind stolz auf diese starken Auftritte und gratulieren 
unseren drei Bogenschützen herzlich zu ihren Top-Plat-
zierungen in Bingen!
 
Sarah glänzt beim Nachtturnier in Ballhausen
Beim diesjährigen Nachtturnier in Ballhausen zeig-
te Sarah erneut ihre starke Form und setzte ein deutli-
ches sportliches Ausrufezeichen. Die Teilnehmenden ab-
solvierten eine klassische Dreipfeilrunde mit 32 Zielen 
– je 16 am Tag und 16 in der Nacht. Bei optimalem Wet-
ter und der traditionellen Gulaschsuppe in der Pause 
herrschte eine rundum angenehme Turnieratmosphäre.
Sarah knüpfte nahtlos an ihre bisherigen Saisonleistungen 

an und überzeugte einmal mehr mit beeindruckender Kons-
tanz. Für ihre starke Vorstellung wurde sie verdient mit dem 
zweiten Platz bei den Damen in der Klasse TRB belohnt.

Ein besonderes Highlight war, dass auch ihr Sohn Alexan-
der an den Start ging. Mit großem Einsatz erreichte er 
ebenfalls einen hervorragenden zweiten Platz in der Kin-
derklasse TRB – ein schöner Erfolg, der den Tag für die 
Familie perfekt abrundete.
Wir gratulieren Sara herzlich zu ihrem verdienten Podest-
platz und ihrer konstant starken Leistungen in dieser Sai-
son. Das Nachtturnier in Ballhausen bot einen gelungenen 
Abschluss eines spannenden Tages und unterstreicht ein-
mal mehr Saras beeindruckende Form.

Zwischen Mondlicht und 
Ziel: Sarah macht`s klar
Am vergangenen Sams-
tag war Sarah für un-
seren Verein beim Hal-
loween-Nachtturnier in 
Bopfingen am Start. Ge-
schossen wurde auf 20 
dreidimensionale 3D-Zie-
le (Tierattrappen aus 
Schaumstoff) – und das 
bei Nacht. Das verlangt 
beim 3D-Bogenschießen 
besonders viel Konzent-
ration und ein gutes Ge-
fühl für Distanz und Ziel.
Mit ihrem TRB (Traditio-
nellen Recurvebogen) – 
einem überwiegend aus 
Holz gefertigten Sportbo-

gen, der ohne Visier geschossen wird – zeigte Sarah eine 
starke und ruhige Leistung.
Das 3D-Bogenschießen hat seine Wurzeln im Jagdtraining 
aus den USA und lebt davon, natürliche Situationen auf 
einem Parcours nachzustellen. Genau das war spürbar: 
dunkler Wald, leuchtende Markierungen, Stille, Konzent-
ration – und das dumpfe „Tock“, wenn der Pfeil das Ziel 
trifft. Eine Atmosphäre, die sportliche Herausforderung 
und intensives Erleben gleichermaßen verbindet. Genau 
das macht diese Disziplin so reizvoll und anspruchsvoll.
Sarah konnte sich dabei sogar gegen die amtierende Deut-
sche Meisterin in ihrer Bogenklasse durchsetzen.
Wir gratulieren herzlich zu diesem beeindruckenden Ergeb-
nis! Weiter so, Sarah!
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Nikolauswanderung am 
Sonntag , 7. Dezember 2025
Kurz nach dem Nikolaustag laden wir zur 
Nikolauswanderung ein. Die Wanderung 
wird je nach Witterungs-und Wegverhält-
nissen gestaltet werden. Nach einer Runde 
um Bergatreute von ca. 2,5 Std. erhalten 

die Wanderer eine kleine Nikolaus Überraschung und keh-
ren noch gemeinsam in der Sportgaststätte NOVANTA ein. 
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen. Treffpunkt: 13:00 
Uhr Bushaltestelle beim Rathaus Bergatreute. Auf rege Teil-
nahme freuen sich Eure Wanderführer Uli und Rudi Küble

Adventsfeier vom VdK-Ortsverband Bergatreute 
im Gasthof Adler
Vorsitzender Frank Lütte konnte eine Rekord-Teilnahme von 
60 Mitgliedern zur diesjährigen Adventsfeier des VdK-Orts-
verbandes Bergatreute begrüßen, die am vergangenen 
Samstag im Gasthof Adler stattfand. Frauenreferentin El-
friede Kempter und Conny Künst hatten für jeden Teilneh-
mer eine Weihnachtstüte mit Leckereien zusammengestellt 
und platziert. Alle erlebten eine gemütliche und kurzweilige 
Veranstaltung. Jedes VdK-Mitglied erhielt beim Erscheinen 
einen Gutschein für das Buffet-Mittagessen und für den 
Nachmittags-Kaffee mit den dazu gespendeten Kuchen. 

Leckeres Buffet von Adler-Wirt Chris

Das Mittagessen konnte man vom leckeren zubereiteten 
Buffet holen, das Adler-Wirt Chris Bolding nach unseren 
Wünschen zusammengestellt hatte.

Besinnliche Vorträge von Elfriede KempterAlle lauschten 
danach der besinnlichen Weihnachtsgeschichte „Der Zau-
ber des Lichts“, die Elfriede Kempter gekonnt vortrug. In 
das dazugehörige Adventslied, das Elfriede anstimmte, 
mischten spontan etliche der Anwesenden mit ein.
Vorsitzender Frank Lütte kam nun auf die fälligen Ehrungen 
für einmal 25 und fünfmal 10 Jahre lange Mitgliedschaft zu 
sprechen. Diese entfielen aber, da die zu ehrenden Mitglie-
der anonym bleiben wollten.
Elfriede Kempter folgte nun mit einem besinnlichen Weih-
nachtsgedicht „Weihnacht, wie es früher war“, für das sich 
die Anwesenden mit herzlichem Applaus bedankten.
Auch Beirat Wolfgang Reumont trug eine lustige, schwä-
bische Geschichte des Autoren Albin Beck über den Ad-
vent vor.

Schön bestückte Tombola

Jetzt war es Zeit, mit dem Losverkauf für die stattliche 
Tombola zu beginnen. Da es kaum Nieten gab, konnte 
jeder etwas gewinnen. Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei allen Spendern, die unsere Tombola mit Sachspen-
den oder finanziell unterstützt haben: Gasthaus Adler, KFZ 
Beigelbeck, Landmetzgerei Bendel, Willi Benzinger, Hugo 
Brauchle, CM Bike Point, Edeka Lippmann, Schreinerei 
Josef Fässler, Fischerhaus Wolfegg, Weinhandel Christoph 
Geiger, Malergeschäft Hartmann, Bäckerei Hoh, Karl Klawi-
tter, Maschinenbau Knecht, Elektro-Küble, K7 Teamsport, 
King-Pizza-Kebap, Fenster & Türen Christian Klings, As-
phaltbau Lorenz, Marienapotheke, Max der Maler, Michel’s 
Weinkarussell, Landmetzgerei Nonnenmacher, Haustech-
nik Präg, Verlag Paul Sägmüller, Kurt Schmid, Autohaus 
Schmidinger, Mühleladen Schrott, Josef Stärk, Bäckerei 
Traub, Heizung und Sanitär Wäschle,.
Danach war es Zeit für Kaffee und Kuchen. Jeder konn-
te sich am Kuchenbuffet an den Köstlichkeiten bedienen. 
Vorsitzender Frank Lütte bedankte sich am Ende der Ad-
ventsfeier herzlich bei allen Kuchenspenderinnen und bei 
allen Personen, die für die Organisation der Adventsfeier 
verantwortlich waren. Allen voran Elfriede Kempter und 
Werner Künst mit seiner Gattin Conny.

Deutsches Rotes Kreuz

Team-Blutspende: 
Exklusiver 1. BSV-Fanschal 
für Blutspendende
Blutspende ist Teamsache. Jeder 

Tropfen zählt und jeder Mensch, der spendet, ist Teil von 
etwas Größerem – etwas, das Sinn stiftet und verbindet. 
Der DRK-Blutspendedienst dankt Blutspender*innen im 
Aktionszeitraum mit einem exklusiven Blutspende-Fan-
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schal für ihre gute Tat. In Deutschland werden jeden Tag 
rund 15.000 Blutspenden gebraucht – bei Unfällen, Ge-
burten, benswichtigen Operationen, Krebsbehandlungen 
oder chronischen Erkrankungen. Blut ist unverzichtbar und 
kann nicht künstlich hergestellt werden. Trotzdem spenden 
aktuell nur etwa drei Prozent der Bevölkerung regelmäßig. 
Das reicht langfristig und vor dem Hintergrund des demo-
grafischen Wandels nicht aus. 1. BSV steht für den ersten 
Blutspendeverein: Der 1. BSV ist ein symbolischer Verein 
für alle, die Blut spenden, es vorhaben, ehrenamtlich bei der 
Blutspende aktiv sind, für den Blutspendedienst arbeiten 
oder selbst auf lebensrettende Blutspenden angewiesen 
sind. Gemeinsam schließen wir Lücken – mit Engagement 
und Teamgeist. Jede Spende kann bis zu drei Leben retten. 
Deshalb braucht es alle im Team des 1. BSV. Hier zählt jeder 
einzelne Beitrag. Jede Spende ist ein wichtiger Schritt, um 
den dringenden Bedarf für Patient*innen zu decken. Nur 
im Team können wir dafür sorgen, dass im Notfall immer 
genug Blut vorhanden ist. Mehr Infos zum 1. BSV unter: 
www.blutspende.de/1bsv
AKTION: Jetzt als Teil des Teams Fanschal sichern. Im Ak-
tionszeitraum vom 15.12.2025 bis 03.01.2026 erhaltenden 
Spendende als Dankeschön einen exklusiven Fanschal 
des 1. BSV.
Nora Löhlein, Presseprecherin des DRK-Blutspendediens-
tes Baden-Württemberg – Hessen ermutigt: „Lassen Sie 
uns gemeinsam die Reservebänke auffüllen und werden 
auch Sie Teil des 1. BSV. Und weil Blut spenden Teamsache 
ist, einfach direkt einen Freund oder Freundin mitnehmen. 
Zusammen Gutes tun, ist doppelt schön.“
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende 
unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei un-
ter 0800 11 949 11. 

Worauf warten? 
Jetzt direkt Termin sichern.
NÄCHSTER TERMIN 
in 88339 Bad Waldsee / Haisterkirch
Dienstag, dem 23.12.2025
von 13:30 bis 19:00 Uhr, Gemeindehalle 
Haisterkirch, Körnerweg 12

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins der Schule Bergatreute e.V. am
Mittwoch, den 14. Januar 2026 um 19 Uhr
im Nebenzimmer des Gasthauses Novanta 
in Bergatreute laden wir herzlich ein.
Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Rückblick auf das vergangene Jahr
3) Vorausschau für das kommende Jahr
4) Kassenbericht und Entlastung der Vorstandschaft
5) Neuwahlen
6) Verschiedenes
Wir würden uns freuen, alle Mitglieder sowie Freunde und 
Gönner unseres Vereins bei der Versammlung begrüßen zu 
dürfen. Die Vorstandschaft

Taekwondo  Baindt e.V.
Abt. Bergatreute

Taekwondo Gürtelprüfung
Taekwondo Bergatreute Am 28.11.2025 trafen sich 14 Taek-
wondoka mit ihrer Trainerin Melanie Buschle zur Gürtel-
prüfung. Erneut wurde ihr Können von Großmeister Alfred 
Manthei geprüft. Alle Teilnehmer konnten die Prüfung mit 
Bravour ablegen. 

Wir gratulieren zur erfolgreichen Prüfung.
Hayat Agbere weiß-gelb
Sophia Gut gelb-grün
Vincent Mark grün
Lina Schupp grün
Greta Rösch grün
Benedikt Schäfer grün
Levin Egler grün-blau
Eileen Wu blau-rot
Romy Leipholz blau-rot
Spohia Merk blau-rot
Albulena Ramshaj blau-rot
Mark Lorenz blau-rot
Judith Sonntag blau-rot
Nora Großmann blau-rot

Was sonst noch interessiert

„Geh(t) doch! – Schulweg ohne Elterntaxi“: 
Landesweite Spannband-Aktion vor Schulen gestartet
Die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V., die 
Unfallkasse BW sowie das Land Baden-Württemberg set-
zen sich gegen die steigende Zahl von Elterntaxis ein
Die Erhöhung der Verkehrssicherheit im unmittelbaren 
Schulumfeld, die gezielte Förderung der Eigenständigkeit 
von Kindern auf dem Schulweg und vor allem die Sensibi-
lisierung der Erziehungsverantwortlichen für die Gefahren 
von Elterntaxis sind die erklärten Ziele des landesweiten 
Projekts „Geh(t) doch! – Schulweg ohne Elterntaxi“. Der 
Startschuss zu dieser gemeinsamen Aktion von Landes-
verkehrswacht Baden-Württemberg e.V., Unfallkasse Ba-
den-Württemberg, Ministerium des Inneren, für Digitali-
sierung und Kommunen, Ministerium für Verkehr sowie 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport fiel am 1. De-
zember 2025 an der Teichwiesenschule in Korntal-Mün-
chingen. In den kommenden Wochen werden rund 2.000 
Banner in Baden-Württemberg für den sicheren Schulweg 
zu Fuß werben.
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Immer mehr Eltern setzen auf das sogenannte Elterntaxi 
– und bringen ihre Kinder mit dem Auto direkt bis vor die 
Schultür. Dieses auf den ersten Blick praktische und gut 
gemeinte Fahrverhalten sorgt im Alltag für Stress, Chaos 
und vor allem für Gefahrensituationen auf dem Schulweg. 
Der dadurch verdichtete und unübersichtliche Verkehr di-
rekt vor Bildungseinrichtungen schafft Unsicherheit und 
Unübersichtlichkeit. Kurzzeitiges Halten in zweiter Rei-
he, plötzliches Wenden oder das Ein- und Aussteigen im 
fließenden Verkehr stellen ein erhebliches Risiko dar. Die 
neue Aktion flankiert die Bemühungen des Landes Ba-
den-Württemberg für mehr Verkehrssicherheit im Umkreis 
von Schulen.

„Der Schulweg zu Fuß ist für Kinder immer noch die beste 
Art, um zur Schule zu kommen. Mit unserer gemeinsamen 
Aktion appellieren wir nachdrücklich an die Eltern, die ei-
genständige Mobilität ihrer Kinder zu unterstützen“, sagt 
Burkhard Metzger, der Präsident der Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg e.V. „Weniger Elterntaxis bedeuten ein 
Plus an Sicherheit, denn gut eingeübte Schulwege fördern 
die Mobilitätsentwicklung der Kinder und ihre eigenständi-
ge Teilnahme am Straßenverkehr.“
Elke Zimmer, Staatssekretärin im Ministerium für Verkehr 
Baden-Württemberg, betonte: „Ein eigenständiger und ak-
tiver Schulweg ist ein wichtiger Schritt zu mehr Sicherheit, 
Selbstvertrauen und Bewegungsfreude unserer Kinder. Zu 
Fuß, mit dem Roller oder mit dem Fahrrad unterwegs zu 
sein bedeutet nicht nur Bewegung an der frischen Luft, 
sondern auch

Begegnungen, kleine Abenteuer und wichtige Lernerfah-
rungen, die kein Elterntaxi ersetzen kann. Wenn wir als 
Erwachsene unseren Kindern diesen Freiraum geben, stär-
ken wir ihr Selbstvertrauen und tragen gleichzeitig zu mehr 
Sicherheit vor den Schulen bei. Ich möchte alle Eltern er-
mutigen, ihren Kindern diesen Schritt zuzutrauen und sie 
auf dem Weg zur eigenständigen Mobilität zu begleiten. 
Genau dafür setzen wir uns auch mit dem Landespro-
gramm MOVERS – Aktiv zur Schule ein.“ Staatssekretär 
Volker Schebesta: „Die Initiative ‚Geh(t) doch! – Schulweg 
ohne Elterntaxi‘ ist ein wichtiger Aufruf an alle Eltern, ihre 
Kinder zu ermutigen, den Schulweg zu Fuß zurückzule-
gen. Jedes Elterntaxi weniger bedeutet nicht nur mehr Si-
cherheit vor den Schulen, sondern fördert Bewegung und 
Selbstständigkeit unserer Kinder. Wir müssen gemeinsam 
daran arbeiten, dass der Schulweg zu Fuß wieder zur Re-
gel wird, anstatt zur Ausnahme.“ Karin Hoffmann, Abtei-
lungsleiterin Sicherheit und Gesundheit der UKBW: „Unser 
gesetzlicher Auftrag – als Unfallkasse Baden-Württemberg 
– sind sichere und gesunde Kitakinder sowie Schülerinnen 
und Schüler. Mit den Bannern wollen wir maßgeblich dazu 
beitragen, Eltern und auch Schüler zu motivieren, morgens 
das Auto stehen zu lassen und Elterntaxis sichtbar zu re-
duzieren. Unser Schulprojekt „Tag der Schülersicherheit“ 
zeigt, dass es viele unterschiedliche Möglichkeiten gibt, zu 
Fuß, mit dem Fahrrad oder dem ÖPNV sicher zur Schule 
zu kommen. Dafür qualifizieren wir Kinder frühestmöglich 
und auf spielerischer Weise, Spaß an Bewegung zu ver-
mitteln. Damit prägen wir das Mobilitätsverhalten bereits 
im Kindesalter und machen sie fit für den Straßenverkehr!“ 

Weihnachtskonzert 
Musikverein Schlier-Ankenreute 
Der 3. Advent steht vor der Tür und  
somit auch unser traditionelles Weihnachtskonzert. 
Am Samstag, den 13. Dezember 2025 um 19.30 Uhr 
laden wir Sie recht herzlich in die Festhalle Wetzisreute. 
Entfliehen Sie aus der hektischen Vorweihnachtszeit und 
lassen sich vom abwechslungsreichen Programm des Vo-
rorchesters „Soundinis“, der Jugendkapelle Schlier-Vogt-
Karsee, sowie der Musikkapelle Schiler-Ankenreute über-
raschen. 
Auf ein Wiedersehen freut sich
Ihr Musikverein Schlier-Ankenreute e.V. 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
  

 
  

 
 

 
 

Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“ 
Dank & Spendenaufruf 
Der Blinden- und Sehbehinderten-
verband Württemberg e. V. (BSVW) 
bedankt sich herzlich bei allen Teil-
nehmenden, Referentinnen und Re-
ferenten sowie Unterstützenden der 

digitalen Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“. Ihr En-
gagement und Interesse machen den Austausch, das Tei-
len von Erfahrungen und das gegenseitige Lernen möglich 
– und zeigen, wie wichtig Information und Unterstützung 
für ein selbstbestimmtes Leben mit Sehbehinderung sind. 
Damit diese Angebote weiterhin kostenfrei und barrie-
refrei bleiben, brauchen wir Ihre Unterstützung! 
Bitte helfen Sie mit – jede Spende zählt! 
Mit Ihrem Beitrag ermöglichen Sie Menschen mit Sehbe-
hinderung den Zugang zu wichtigen Informationen, Schu-
lungen und Beratungsangeboten. 

Spendenkonto:
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
bei der SozialBank
IBAN: DE12 3702 0500 0007 7022 01
BIC: BFSWDE33XXX
Verwendungszweck: 
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung – 
gemeinsam schaffen wir Perspektiven! 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
Vorsitzender: Arne Jöns, Lange Straße 3, 70173 Stuttgart
Telefon: +49 711 210 60-0 | Telefax: +49 711 210 60-99
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de

Der VLF Leutkirch-Wangen e.V. lädt alle Interessier-
ten zu einem Fachvortrag zum Thema „Altbekanntes 
und Neuerungen im Steuerrecht“ ein. Die renommierte 
Steuerkanzlei Rinninger Bay Kadus GmbH & Co.KG aus 
Isny, die unter anderen für zahlreiche landwirtschaftliche 
Betriebe die Buchführung erstellt, kommt am Mittwoch, 
den 10.12.2025 um 13:30 ins Landwirtschaftsamt nach 
Leutkirch, um dort zum Themenkomplex: „Unternehmens-/
Hofnachfolge, Neuerungen im Steuerrecht, zivilrechtliche 
Vorsorge“ zu referieren. Auch ein Exkurs zum Thema „Ehe-
verträge in der Landwirtschaft“ ist angedacht.
Zur besseren Planung wird um Anmeldung bis zum 
08.12.2025 unter Tel.: 07561/98206610 gebeten.

✩ ✩✩ ✩✩
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Bauernverband  
Allgäu-Oberschwaben e.V.
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 11.12.2025 um 20 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Gaisbeuren, 

St.-Leonhard-Str. 7, 88339 Bad Waldsee - Gaisbeuren
19:30 Uhr Einlass
20:00 Uhr Beginn der Versammlung
Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.	Totengedenken
3.	Ährengespräche mit Vertretern der Politik (Raimund Ha-
ser MdL CDU, Petra Krebs MdL Grüne)
4.	Geschäftsberichte
5.	�Gastvortrag Georg Hutter EDV-Referent bei bayerischen 

Bauernverband „KI als Turbo fürs Bauernhofbüro: Digi-
talisierung, die wirklich Zeit spart“

6.	Ehrungen und Verabschiedungen
7.	Schlusswort
Mit freundlichen Grüßen, 
gez. Franz Schönberger, Vorsitzender
gez. Stefan Loderer, Geschäftsführer
Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V.
Geschäftsstelle 88339 Bad Waldsee, Holzstr. 15/1
Telefon 07524 40019-10, Telefax 07524 40019-20
www.bauernverband-ao.de, bad-waldsee@lbv-bw.de

KuKu – Kunst & Kultur in Vogt 
Besinnlich, schwäbisch, herzlich: Adventsfrühstück im 
Flammenhof
Wie klingt der Advent auf Schwäbisch? Das zeigt Maria 
Heyer am Sonntag, 14. Dezember von 10 bis 13 Uhr im 
Flammenhof. Seit über 20 Jahren schreibt sie Mundart-Ge-
dichte und -Geschichten. Mit Humor, Herz und einem Au-
genzwinkern. Während die Gäste ihr Frühstück genießen, 
erzählt Maria Heyer vom Leben, vom Lachen und von der 
Freude an den kleinen Dingen. Mit ihren Texten möchte sie 
jedem ein kleines „Lichtle“ anzünden – voller Vertrauen, 
Lebensfreude und Wärme.
Musikalisch begleitet wird sie vom Saitenensemble Cor-
da mit Harfe und Gitarre – eine feine Mischung aus Klang, 
Mundart und Adventsstimmung.
Tickets gibt’s für 15 € im Bitzi’s, bei der Kreissparkasse 
Vogt oder unter Tel.: 07529 / 9748422.

 

 

 
 

   
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
     

 

  

 
 

 
 

   

 
 

 
 

  
 

Liebe Freunde der Blasmusik, 
hiermit möchten wir Sie recht  
herzlich zu unserem diesjährigen 
Jahreskonzert einladen. 
Dieses findet am Samstag, den 
13. Dezember 2025, um 20 Uhr 
(Einlass ab 19 Uhr) im Haus für 
Bürger und Gäste in Alttann statt.
Die Musikkapelle aus Alttann wird 

Sie im ersten Teil des Konzerta-
bends, unter der Leitung von 
Dominic Neusch, vom Konzert-
marsch bis hin zur Symphonie 
in unterschiedlichste Musiksti-
le und Stimmungen eintauchen 
lassen. Abgerundet wird der mu-
sikalische Abend mit bekannten 
Melodien aus der Filmwelt und 
Klängen, die Sie auf Weihnachten 
einstimmen werden.  �

Genießen Sie bei uns einen abwechslungsreichen musi-
kalischen Abend! Wir freuen uns schon heute auf Ihren 
Besuch! Musikalische Grüße schickt Ihnen 
Ihr Musikverein Alttann e.V.
 
Informationsabend der Edith-Stein-Schule 
88212 Ravensburg, St.-Martinus-Str. 77 
Am Mittwoch, den 21.01.2026, findet von 18:00 bis 20:30 
Uhr der Informationsabend der Edith-Stein-Schule Ravens-
burg zu folgenden Schularten statt: 
•	� Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Biotech-

nologie, Ernährungswissenschaft, Sozial- und Gesund-
heitswissenschaften

•	� Berufskollegs mit den Profilen Gesundheit und Pflege, 
Ernährung und Haushaltsmanagement und dem dualen 
Berufskolleg Soziales

•	� Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz: in 
Form einer schulischen Ausbildung, einer praxisinteg-
rierten Ausbildung und über den Kita-Direkteinstieg

•	� 2-jährige Berufsfachschule mit den Profilen Ernährung 
und Hauswirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege

•	� AVdual (Ausbildungsvorbereitung mit und ohne Haupt-
schulabschluss) 

Neben allgemeinen Informationen zur Bewerbung und zum 
Aufnahmeverfahren können zukünftige Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Eltern in Themen- und Profilfachräu-
men Einblicke in die jeweilige Schulart gewinnen. Dies ist 
eine gute Gelegenheit, um mit Lehrkräften ins Gespräch 
zu kommen und von Schülerinnen und Schülern aus erster 
Hand etwas vom Schulleben an der Edith-Stein-Schule zu 
erfahren. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Nähere Infos, auch zum zeitlichen Ablauf, finden Sie auch 
unter:www.ess-rv.de oder Facebook@Edith.Stein.Schule.

Landratsamt Ravensburg

Schon zum 10. Mal! Finanzieller Zuschuss 
für eine sommerliche Kulturveranstaltung 
im OEW- Kultursommer winkt 
Kreis Ravensburg - Vom sinfonischen Konzert im atem-
beraubenden Ambiente einer barocken Kirche über eine 
Opernaufführung vor historischer Altstadtkulisse bis hin 
zum Musik- und Kabarettfestival unter freiem Himmel bie-
tet der OEW-Kultursommer im Landkreis Ravensburg ein 
breites Spektrum kultureller Angebote und eindrucksvolle 
Spielorte. Ins Leben gerufen wurde die Reihe der sechs 
sommerlichen Kulturhighlights von Landrat Harald Sie-
vers 2017. Auch im Jahr 2026 stellen die Projektpartner 
mit starkem bürgerlichem Engagement und gefördert mit 
den Kunst- und Kulturfördermitteln der Oberschwäbischen 
Elektrizitätswerke (OEW) ein beeindruckendes Programm 
auf die Beine. 
Am letzten Juniwochenende öffnet das Wolfegger Schloss 
seine Pforten für Sternstunden der klassischen Musik. Die 
Internationalen Wolfegger Konzerte zählen zu den renom-
miertesten Klassikfestivals im südwestdeutschen Raum. 
Künstlerischer Leiter ist der Weltklassedirigent Manfred 
Honeck. Mit einem eindrucksvollen Veranstaltungsort 
kann auch das Isny Opernfestival glänzen: Ebenfalls Ende 
Juni zaubern junge Künstler/innen unter der Leitung von 
Hans-Christian Hauser Opernatmosphäre in die maleri-
sche Allgäu-Stadt. Das Einhaldenfestival macht am Ende 
Juli/ Anfang August seine Bühne auf dem Kaseshof im 
ländlichen Geratsreute wieder zum Treffpunkt hochkarä-
tiger Virtuosen und Charakterköpfe aus dem Südwesten 
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Deutschlands und der ganzen Welt. Ebenfalls wieder mit 
dabei ist die Kammerphilharmonie Bodensee-Oberschwa-
ben mit einem festlichen Sommerkonzert in Bad Wurzach. 
Auch die Blasmusik kommt im OEW-Kultursommer nicht 
zu kurz: Im September findet das Format Brass im Gras im 
Rahmen des Jubiläums des Musikvereins Ebenweiler statt. 
Auf das hochkarätige Line-Up darf man gespannt sein.
Das sechste Kulturhighlight wird jedes Jahr in einem Wett-
bewerb ermittelt. Im Jahr 2025 hat der Musikverein Wil-
helmskirch ein Jahrhundert voller Musik, Gemeinschaft und 
Lebensfreude. Das Jahrhundert-Festival Wilhelmskirch bot 
vier unvergessliche Tage voller Musik, Traditionen, Heimat-
gefühl und Festivalflair. Noch völlig offen ist derweil, wer 
2026 der Gewinner des Wettbewerbs und damit sechster 
Projektpartner im OEW-Kultursommer wird. 
Der Wettbewerb ist nun eröffnet. Ab sofort können Bewer-
bungen bei den Kulturhäusern des Landkreises Ravensburg, 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, eingereicht wer-
den. Bewerbungsschluss ist Sonntag, der 15. März 2026. 
Die Bedingungen zur Teilnahme:
•	 Teilnahmeberechtigt sind ehrenamtliche 
	 Kulturveranstalter/innen, Initiativen und Vereine.
•	 Das Projekt ist eine Einzelveranstaltung im Bereich 
	 darstellende Kunst oder Musik.
•	 Das Projekt hat in den letzten zwei Jahren keine 
	 Unterstützung aus OEW-Kulturfördermitteln erhalten.
•	 Es richtet sich an ein überörtliches Publikum.
•	 Es wird auf hinreichend professionellem Niveau realisiert. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der von einer Jury 
ermittelte Gewinner erhält vom Landkreis Ravensburg ei-
nen großzügigen Projektzuschuss aus Kulturfördermitteln 
der Oberschwäbischen Elektrizitätswerke. Der Gewinner 
und neue Projektpartner im OEW-Kultursommer wird vom 
Landkreis Ravensburg öffentlich bekannt gegeben. Weite-
re Informationen finden Sie auf der Website www.kultur-
sommer.rv.de.

Vollsperrung der Kreisstraße K 7937 
zwischen Einmündung K 7903 Kißlegg/Holden-
reute und L 265 vom 08. bis 12. Dezember 2025 
Kreis Ravensburg - In der Woche vom 08. bis 12. De-
zember 2025 wird die Kreisstraße K 7937 zwischen 
der Einmündung K 7903 Kißlegg/Holdenreute und 
der Landesstraße L 265 vollständig gesperrt. Grund 
für die Sperrung sind Baumfällarbeiten. Der Arbeits-
bereich beginnt an der Einmündung Kißlegg/Holden-
reute und endet mit dem Waldstück. Die Umleitung 
ist ausgeschildert. Sie verläuft über die K 7903 – L 
265 und umgekehrt. Sollte es witterungsbedingt zu 
Verschiebungen kommen, wird darüber zeitnah infor-
miert. Für Behinderungen, welche durch die Arbeiten 
entstehen, bittet das Landratsamt die Betroffenen um 
Verständnis.

Bühne für regionale Ideen: Bio-Musterregionen suchen 
Thementische, Marktstände und Projekte 
Landkreis Ravensburg – Die Bio‑Musterregionen Biberach 
und Ravensburg laden alle Interessierte aus den Bereichen 
der Erzeugung, Verarbeitung, Handel, Gemeinschaftsver-
pflegung und Gastronomie sowie Partner/innen der re-
gionalen Bio-Land- und Lebensmittelwirtschaft (wie z.B. 
Wirtschaftsförderung, Tourismus, Verwaltungen, Kommu-
nen, Politik) aber auch der breiten Öffentlichkeit zur Mit-
mach‑Konferenz „Werkstatt: Stadt – Land – Tisch“ ein. Die 
Veranstaltung findet am 17. März 2026 ganztägig in der 
Zehntscheuer in Eberhardzell statt. 

Landwirte/innen, Verarbeiter/innen, Handel und Verbrau-
cher/innen, aber auch Politik und Verwaltung sowie weitere 
Organisationen zusammenzubringen und in einen wertvol-
len Dialog zu führen, benötigt neue Wege der Kommunikati-
on und Zusammenarbeit. Hier setzt die Mitmach-Konferenz 
„Wertstatt: Stadt-Land-Tisch“ 2026 an. Ziel der Konferenz 
ist es, regionale Strukturen rund um die ökologische Land- 
und Lebensmittelwirtschaft zu stärken, konkrete Projekte 
weiterzuentwickeln und neue Geschäfts‑ und Kooperati-
onsbeziehungen anzustoßen. Besonders gesucht werden 
Projektgeberinnen und -geber für die Thementische sowie 
Betriebe, die einen Marktstand auf dem Marktplatz der 
Möglichkeiten bespielen möchten.
Bei der letzten Mitmach-Konferenz standen beispielsweise 
Thementische zur Neuausrichtung eines Biohofes, zu Ide-
en für die Kommunikation eines Rindfleischprojektes und 
einer SoLaWi, Paludikultur in wiedervernässten Mooren, 
ein Filmprojekt für die Bio-Erzzeugung und eine Plattform 
für Erzeuger und die Außer-Haus-Verpflegung auf dem 
Programm. Eine Teilnehmerin nach der Konferenz 2024: 
„Was für ein Tag! Was für eine Power! Mich hat die Mit-
mach-Konferenz einfach nur motiviert, beflügelt und un-
glaublich positiv gestimmt.“ 
Die Teilnahme ist kostenfrei, aber keinesfalls umsonst. 
„Nutzen Sie die Chance, Ihre Ideen sichtbar zu machen und 
mit verschiedensten Menschen weiterzuentwickeln. Nutzen 
Sie diesen Raum zum Netzwerken und Mitgestalten.“, lädt 
Katharina Eckel, Regionalmanagerin der Bio-Musterregion 
Ravensburg ein.
Sie haben Lust dabei zu sein? Dann melden Sie sich bis 
zum 19. Dezember 2025 mit Ihrem Projekt oder für einen 
Marktstand per Mail bei Katharina Eckel (bio-musterregi-
on@rv.de) oder Hilde Straub (biomusterregion@biberach.
de). Wer noch unsicher ist, kann sich selbstverständlich 
gerne mit allen Fragen melden. 
Grundsätzlich sind alle Interessierten, egal mit welchem 
Hintergrund und auch ohne eigenes Projekt, herzlich will-
kommen. Anmelden können Sie sich schon jetzt unter www.
biomusterregionen-bw.de/AnmeldungMiKo2026.

Der Abfallkalender 2026 ist ab Montag, 1. Dezember 
2025, online und in der Abfall‑App RV verfügbar. 
Ab dem 1. Dezember 2025 steht der digitale Abfallkalen-
der 2026 für den Landkreis Ravensburg in der Abfall App 
RV sowie auf der Landkreis‑Homepage unter www.rv.de/
abfallkalender bereit. 
Mit der Abfall‑App RV lassen sich zuverlässig und komfor-
tabel Erinnerungen an die Abfuhrtermine für die Leerung 
von Restmüll-, Bio- und Papiertonne sowie für die Gelbe 
Tonne bzw. den Gelben Sack einrichten. Als weiteren Ser-
vice zeigt die App außerdem die Termine der mobilen und 
stationären Problemstoffsammlung an. Die App ist in den 
gängigen App‑Stores kostenfrei erhältlich. 
Auf der Landkreis-Homepage (www.rv.de/abfallkalender) 
kann ein persönliches Exemplar des Abfallkalenders erstellt 
und gedruckt werden.
K 7957 Ersatzneubau der Brücke über die „Hühler Ach“ 
in Aulendorf/Blönried - Verlängerung der Vollsperrung 
bis März 2026 
Kreis Ravensburg - Die Bauarbeiten für den Ersatz-
neubau der Brücke über die Hühler Ach in Aulendorf/
Blönried verzögern sich bis März 2026. Aufgrund außer-
gewöhnlich langer Lieferzeiten dauerten die Arbeiten 
am Brückenbauwerk länger als geplant. Die nun noch 
erforderlichen Straßenbauarbeiten im Bereich des Bau-
werks können erst im Frühjahr 2026 ausgeführt werden, 
da in den Wintermonaten sämtliche Asphaltmischanla-
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gen in der Region witterungsbedingt geschlossen sind.
Die Umleitungsstrecke für den PKW und LKW Verkehr führt 
von Altshausen – B32 – L 286 – Aulendorf – L 285 und die K 
7958 nach Blönried. Die Linien- und Schulbusse sowie der 
Landwirtschaftliche Verkehr werden über Blönried – Halder-
hof – Stuben und die K 7957 nach Altshausen umgeleitet.
Für Behinderungen welche durch die Verzögerungen 
entstehen bittet das Landratsamt die Betroffenen um 
Verständnis.

Bauernhausmuseum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg

Adventsmarkt im Bauernhaus-Museum  
in Wolfegg! 
Am dritten Adventswochenende lädt das Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
zum traditionellen Adventsmarkt ein. 
Auch Niklaus und Knecht Ruprecht kommen vorbei.
Wolfegger Adventsmarkt 
Freitag, 12. Dezember | 16:00 – 20:00 Samstag, 13. Dezem-
ber | 11:00 – 20:00 Sonntag, 14. Dezember | 11:00 – 18:00 
Am 3. Adventswochenende öffnet das Bauernhaus-Mu-
seum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg zum Adventsmarkt 
nochmals seine Pforten. Fernab von Kitsch und Kommerz 
präsentieren sorgfältig ausgewählte Ausstellerinnen und 
Austeller ihre handgefertigten Produkte in den historischen 
Museumshäusern und auf dem Gelände. Als „hoimelig 
und schee“ wird der Adventsmarkt im Bauernhaus-Muse-
um gern bezeichnet und ist bekannt für seine besondere 
Atmosphäre mit unzähligen Christbäumen, Lichtern und 
Feuerkörben. Nikolaus und Knecht Ruprecht besuchen 
die Kleinen am Samstag und Sonntag um jeweils 15 Uhr. 
Kulinarisch verwöhnt der Adventsmarkt seine Gäste mit 
Glühwein, Kinderpunsch und allerlei weihnachtlichen Le-
ckereien. Wie jedes Jahr wird ein Teil der Einnahmen an 
soziale Einrichtungen gespendet. Der Eintritt ins Museum 
ist frei!  Anmeldung nicht erforderlich 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I 
Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de

Deutsches Rotes Kreuz

Förderpreis „Helfende Hand 2025“: 
DRK-Kinder-Krisen-Einsatzdienst aus Ravensburg 
gewinnt 1. Platz in der Kategorie „Innovative Konzepte“
Das Bundesministerium des Innern (BMI) hat am 1. De-
zember in Berlin die Gewinnerinnen und Gewinner des 
Förderpreises Helfende Hand 2025 ausgezeichnet. Unter 
den prämierten Projekten befindet sich auch der Kinder-Kri-
sen-Einsatzdienst des DRK-Kreisverbands Ravensburg 
e.V., der in der Kategorie „Innovative Konzepte“ den 1. 
Platz erhielt. Die bundesweit höchste Auszeichnung für 
ehrenamtliches Engagement im Bevölkerungsschutz wür-
digt damit ein Angebot, das Kindern und Jugendlichen 
in akuten Krisensituationen schnell und professionell mit 
seelischer Erste Hilfe beisteht.
Aus bundesweit 398 Bewerbungen hatte eine Fachjury 16 
Projekte für die Endrunde nominiert. Die Preise wurden im 
Rahmen einer feierlichen Veranstaltung im BMI durch Chris-
toph de Vries, Parlamentarischer Staatssekretär, überreicht.

Bundesweite Würdigung für ein Angebot 
aus Oberschwaben
Der Kinder-Krisen-Einsatzdienst wurde 2021 gemeinsam 
mit Expertinnen und Experten aus Psychosozialer Notfall-
versorgung, Hochschulen Ravensburg-Weingarten und 
Hamburg, dem Zentrum für Psychiatrie, der Jugendhilfe 
und der Integrierten Leitstelle entwickelt. Das Team aus 
speziell geschulten Ehrenamtlichen wird über die Leitstelle 
alarmiert und begleitet Kinder und Jugendliche unmittel-
bar nach belastenden Ereignissen wie schweren Unfällen, 
Todesfällen oder traumatischen Notlagen auch mehrfach 
nachsorgend zu Hause. Ziel ist die schnelle Stabilisierung, 
altersgerechte Unterstützung und Entlastung der Familien, 
aber auch anderer Akteure wie Schulen und Vereine.
„Kinder brauchen in Krisen nicht nur Rettung – sie brau-
chen Menschen, die ihre Angst verstehen“, betont Gerhard 
Krayss, Kreisgeschäftsführer des DRK-Kreisverbands Ra-
vensburg e.V. „Dass unser Konzept nun bundesweit als in-
novativstes Projekt im Bevölkerungsschutz ausgezeichnet 
wurde, ist ein enormer Rückhalt für unsere Ehrenamtlichen. 
Es zeigt, dass unsere Region ein starkes Zeichen für Kin-
derschutz und Ehrenamt setzt.“
Die beiden ehrenamtlichen Projektleiter Ulrike Schmid und 
Michael Schulz ergänzen: „Mit unserem Angebot schlie-
ßen wir eine Versorgungslücke zwischen Akuthilfe und 
Therapie. Die 9.000 Euro investieren wir vollständig in die 
Qualität unserer Einsätze. Wir wollen weitere Helferinnen 
und Helfer im Roten Kreuz ausbilden, unser kindgerechtes 
Einsatzmaterial erweitern und neue Kommunikationshilfen 
entwickeln, die Kindern in Krisen wirklich helfen. Jeder Euro 
fließt also zurück in den Dienst – und damit in den Schutz 
und die Unterstützung von Kindern in Not.“

BMI und BBK würdigen Innovationskraft und Engagement
Der Förderpreis zeige, so das BMI, wie viel Kraft aus ehren-
amtlichem Engagement erwachse und welche Bedeutung 
innovative Ansätze für den Bevölkerungsschutz haben. Die 
Preisträgerinnen und Preisträger stünden stellvertretend für 
die Vielfalt, Kreativität und Einsatzbereitschaft im Ehrenamt.
Parlamentarischer Staatssekretär de Vries und der Präsi-
dent des Bundesamtes für Bevölkerungschutz BBK Ties-
ler hoben hervor, dass die ausgezeichneten Initiativen den 
Bevölkerungsschutz resilienter und moderner machen und 
zeigen, welch großes Potenzial entsteht, wenn Menschen 
sich mit Überzeugung und Verantwortung engagieren.

Kommunikationshilfen und Trostkoffer
Zu der prämierten Maßnahme bietet der DRK-Kreisverband 
auf seiner Plattform www.drk-rv.de/helfendehand zahlrei-
che kostenfreie Materialien für Erwachsene und Fachkräfte 
zur Krisenbegleitung an. Dort wird auch der neue Trostkof-
fer vorgestellt – ein praktisches Unterstützungsinstrument 
für Einrichtungen, Schulklassen oder Vereine, die mit Trau-
ersituationen konfrontiert sind.

Hintergrund zum Förderpreis
Der Förderpreis Helfende Hand wird seit 2009 jährlich vom 
BMI vergeben und ist die höchste staatliche Auszeichnung 
für ehrenamtliches Engagement im Bevölkerungsschutz. 
Prämiert werden Projekte in den Kategorien Innovative 
Konzepte, Unterstützung des Ehrenamtes, Nachwuchsar-
beit sowie 2025 erstmals ein Sonderpreis Inklusion.

Über den DRK-Kreisverband Ravensburg e.V.
Der DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. engagiert sich mit 
rund 1.200 Ehrenamtlichen und 200 Hauptamtlichen in Ret-
tungsdienst, Katastrophenschutz, sozialen Diensten und 
Jugendarbeit. Mit dem Kinder-Krisen-Einsatzdienst setzt 
der Verband bundesweit Maßstäbe in der psychosozia-
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len Akuthilfe für Kinder. Das ehrenamtliche Krisenteam in 
Ravensburg feiert im Jahr 2026 sein 25-jähriges Jubiläum

SVLFG

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
Sicher absteigen von Landmaschinen 
Wie erfolgt der sichere Abstieg von Schleppern und an-
deren Landmaschinen, ohne sich zu verletzen? Der neue 
Kurzfilm der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) erklärt, worauf es ankommt. 
Zu finden ist der Film „Sicheres Auf- und Absteigen – Kopf 
an statt Kopf voraus“ in der Playlist „Gesunde Arbeit“ auf 
dem YouTube-Kanal der SVLFG, erreichbar unter www.you-
tube.com/@svlfg3082. Er zeigt praxisnah, welche präventi-
ven Maßnahmen den Abstieg sicher und gesund gestalten. 
Der Film kann sowohl zur ergänzenden Qualifizierung als 
auch zur Unterweisung verwendet werden.
Das Auf- und Absteigen ist der Unfallschwerpunkt bei 
Schleppern und landwirtschaftlichen Fahrzeugen. Jeder 
zweite der SVLFG gemeldete Maschinenunfall steht damit 
in Verbindung. Weitere Maßnahmen für das sichere Auf- 
und Absteigen an Landmaschinen, Hintergrundinformatio-
nen und die Ergebnisse einer Sonderuntersuchung stehen 
auf der Internetseite www.svlfg.de/absteigen.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Tag des Ehrenamts Versicherte profitieren von ehren-
amtlicher Beratung Wohnortnahe Rentenberatung in 
Baden-Württemberg  
Fast jede und jeder Zweite in Baden-Württemberg engagiert 
sich ehrenamtlich – das ist bundesweite Spitze. In vielen 
Bereichen des Lebens sind ehrenamtlich tätige Menschen 
unverzichtbar, so auch bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW). 120 ehrenamtliche 
Versichertenberaterinnen und Versichertenberater unter-
stützen landesweit Versicherte sowie Rentenbeziehende 
unkompliziert und wohnortnah in Fragen zu Renten- und 
Rehabilitationsangelegenheiten, unterstreicht die DRV BW 
anlässlich des Tags des Ehrenamts am 5. Dezember 2025. 
Unterstützung rund um Rentenfragen Sie beraten Men-
schen aus ihrer Nachbarschaft kostenfrei, helfen bei der 
Rentenantragsstellung oder der Kontenklärung und über-
nehmen Lotsenfunktion rund um die Leistungen der DRV 
– die ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und Versi-
chertenberater der DRV BW. Als wichtiges Bindeglied zwi-
schen Rentenversicherungsträger und den Menschen vor 
Ort sind sie in Baden-Württemberg dort, wo die hauptamt-
lichen Beraterinnen und Berater nicht präsent sein können. 
Beispielsweise als Betriebsratsmitglied in Unternehmen, in 
Gemeindeverwaltungen, in der eigenen Wohnung oder in 
Ausnahmefällen bei Hilfesuchenden zu Hause. Oft bieten 
sie ihren Service auch außerhalb der üblichen Bürozeiten 
an. Regelmäßige fachliche Schulungen durch die DRV BW 
halten die Versichertenberaterinnen sowie -berater stets auf 
dem Laufenden und dem neuesten Rechtsstand. Vertreter-
versammlung wählt Ehrenamt für sechs Jahre Die Ver-
treterversammlung der DRV BW wählt die ehrenamtlichen 
Versichertenberaterinnen und -berater für sechs Jahre. Wer 
volljährig ist, rentenversichert oder selbst Rente bezieht, 

in Baden-Württemberg wohnt oder arbeitet und dessen 
Versicherungskonto bei der DRV BW geführt wird, hat die 
formalen Voraussetzungen dafür erfüllt. Die Kandidatinnen 
und Kandidaten werden von diversen Organisationen wie 
Gewerkschaften, sonstigen Arbeitnehmervereinigungen 
sowie deren Verbänden zur Wahl durch die Vertreterver-
sammlung der DRV BW vorgeschlagen. Information und 
Beratung Details zu den Versichertenberaterinnen und 
-berater finden Sie unter www.drv-bw.de/versichertenbe-
rater. Dort kommen Sie zur Beratungsstellensuche, wo die 
Ansprechpersonen via Postleitzahl oder Ort gefiltert werden 
können. Über die Kontaktdaten können Versicherte und 
Rentenbeziehende direkt einen Beratungstermin vereinba-
ren. Weitere Information enthält die Broschüre „Beratung 
in der Nachbarschaft“. Diese kann auf www.deutsche-ren-
tenversicherung.de herunterladen werden.

Jetzt durchstarten: AOK-Kurse für mehr gesunde Le-
bensjahre 
Die neuen AOK-Gesundheitsangebote sind da: Eine 
Anmeldung ist ab sofort möglich 
Das vielseitige Kursprogramm der AOK – Die Gesundheits-
kasse Bodensee-Oberschwaben macht es leicht, mehr 
Wohlbefinden in den Alltag zu bringen. „Ob Bewegung, 
Ernährung oder Entspannung – unsere Kurse passen zu 
vielen Lebenslagen und Altersgruppen. Wer regelmäßig 
aktiv ist, schafft beste Voraussetzungen für mehr gesunde 
Lebensjahre“, sagt Markus Packmohr, AOK-Geschäftsfüh-
rer. „Lassen Sie sich von unseren neuen Gesundheitsange-
boten inspirieren. Eine Anmeldung ist ab sofort möglich.“ 
Das Angebot reicht von Bewegung über Entspannung bis 
zu Ernährung und richtet sich an alle, die etwas für sich tun 
möchten. In den Ernährungswerkstätten zeigen beispiels-
weise Fachleute, wie einfach ausgewogene Ernährung 
sein kann. Im Kurs „Essen nach Jahreszeiten“ erfahren 
die Teilnehmenden, welches Obst und Gemüse wann Sai-
son hat, wie man Lebensmittel richtig lagert und warum 
es sich lohnt, beim Essen auf die Jahreszeiten zu ach-
ten. Praktische Tipps für clevere Vorratshaltung und eine 
unkomplizierte Küche gehören ebenfalls dazu. Der Kurs 
„Trendküche: Veggie, vegan & Co.“ nimmt moderne Er-
nährungsweisen unter die Lupe, erklärt, was hinter vege-
tarischen oder veganen Trends steckt, wie alltagstauglich 
sie sind und wie man trotz spezieller Ernährungsformen 
alle wichtigen Nährstoffe erhält. Auch leckere Rezeptideen 
sind Teil des Programms. 
Alle Angebote werden von erfahrenen Präventionsfach-
kräften der AOK begleitet. Viele Kurse sind zudem bequem 
online buchbar. „Es ist für jede und jeden etwas dabei“, so 
Markus Packmohr.
Anmeldungen nimmt das AOK-Gesundheitsteam unter 
Telefon 0711 6525-46641 gerne entgegen. Die Kurse kön-
nen darüber hinaus online unter www.aok.de/bw/gesund-
heitskurse gebucht werden. Für AOK-Mitglieder sind die 
Kurse kostenfrei.

   
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Charles Dickens - A Christmas Carol - frei nacherzählt

Der Anfang der Geschichte liegt an einem verschneiten und kalten Morgen, einen Tag vor dem Weihnachtsfest. Im Büro des  
Geschäftsmanns Ebenezer Scrooge war es eisigkalt, weil er das Heizen für Verschwendung hielt. Der einzige Angestellte von Scrooge- 
ein gewisser Bob Cratchit - fror so dermaßen, dass er kaum in der Lage war mit seinen steifen Fingern den Federhalter zu greifen. 
Endlich kam die Stunde des Feierabends.

„Natürlich wollen Sie am morgigen Tag freihaben“, brummte Scrooge, „und das nur wegen Weihnachten, pah!“ Bob Cratchit brachte 
keinen Widerspruch heraus. „Es ist mir tatsächlich nicht recht“, wett erte Scrooge weiter, „denn an jedem fünfundzwanzigsten  
Dezember im Jahr muss ich Ihnen den Lohn für einen Tag Faulenzen bezahlen. Wie viel mich das in den ganzen Jahren kostet!“ Bob 
Cratchit suchte schnell das Weite. Doch kaum war die Tür hinter ihm ins Schloss gefallen, da wurde sie auch schon wieder geöffnet 
und eine fröhliche Stimme rief: „Frohe Weihnachten, Onkel, ich möchte Dich für heute Abend zum Weihnachtsessen einladen.“

Es war der Neffe von Scrooge. Doch der gab nur aufgebracht zurück: „Bäh, ich mag Weihnachten nicht. Das ist die Zeit, in der ich 
immer ärmer werde, weil ich Rechnungen begleichen muss. Ich mache Verluste und werde nur ein Jahr älter, und da soll ich nicht 
unzufrieden sein!“ Mit diesen Worten setzte er seinen Neffen unsanft vor die Tür.

Kaum war der Neffe außer Sichtweite, betraten zwei Herren das Büro. „Fröhliche Weihnachten!“ riefen sie Scrooge zu, „Wir kommen 
von der Armenfürsorge und sammeln für die Ärmsten unter uns etwas Geld. Welche Summe spenden Sie?!“ „Gar nichts werde ich 
spenden!“ schrie Scrooge verärgert und jagte die beiden Herren aus seinem Büro. Anschließend nahm er wieder am Schreibtisch 
Platz und arbeitete bis tief in die Nacht hinein.

An diesem Abend sollte dem alten Geizhals jedoch selber noch eine böse Überraschung zuteil werden. - Als er sein Haus erreichte, 
schien es ihm als sähe er im Türklopfer das Gesicht seines verstorbenen Geschäftspartners Marley. Damit nicht genug, nachdem er 
sich in seinen alten Lehnstuhl fallen gelassen hatte, stand der Geist von Marley leibhaftig und mit schweren Ketten behangen vor 
ihm. „Drei Geister werden Dir heute Nacht erscheinen, Scrooge, und höre gut auf das, was sie Dir zu sagen haben. Ansonsten werden 
Deine Ketten noch viel schwerer werden als die meinigen.“ Nach diesen Worten ließ der Geist von Marley Scrooge wieder allein mit 
seinen Gedanken.

Kurz darauf erschien Scrooge der erste Geist. - Der Geist der vergangenen Weihnacht. Er erinnerte Scrooge an seine unbeschwerte, 
fröhliche Jugend, als er vom Geld noch nicht abhängig war. Damals ging er aus und machte schönen Mädchen den Hof. Dann wurde 
sein Interesse für das Geld größer und größer bis er darüber alles andere vergaß. - Selbst das Mädchen, das einmal seine Verlobte 
gewesen war. „Du törichter Mensch“, sprach der Geist zu Scrooge, „Wie hast Du Dich nur so verändern können!“ Kaum hatte er diese 
Worte ausgesprochen, war der Geist auch schon verschwunden.

Ein paar Augenblicke später kam der zweite Geist zu Scrooge. - Der Geist der diesjährigen Weihnacht. Er sprach zu Scrooge: „Folge 
mir, ich will Dir etwas zeigen.“ Einen Moment später blickten sie in das kleine Zimmer von Bob Cratchit. Der Raum wirkte ärmlich, 
strahlte aber dennoch eine fröhliche Stimmung aus. Die Familie saß beim Essen. Das Mahl bestand aus einer winzigen Weihnachts-
gans und die Geschenke der Kinder bestanden aus Pullovern mit Flicken. Der kleine Sohn von Cratchit - Tim - war sehr krank und 
konnte nur an Krücken gehen. Dennoch freute er sich sehr über sein Geschenk. Scrooge empfand beim Anblick der Szene zum ersten 
Mal im Leben aufrichtiges Mitleid. Der Geist sprach: „Wenn niemand etwas für den Jungen tut, wird er das nächste Weihnachten 
nicht mehr erleben.“ Scrooge wurde traurig und wollte schnellstmöglich nach Hause. Auf einmal war der Geist verschwunden und 
Scrooge lag wieder in seinem Bett .

Scrooge war noch nicht ganz eingeschlafen, als ihm der dritte Geist erschien. - Der Geist der zukünftigen Weihnacht. Der sah fürch-
terlich aus und machte Scrooge Angst. „Komm mit mir!“, brummte der Geist und führte Scrooge erneut zum Haus von Bob Cratchit. 
Die ganze Familie war still und wirkte traurig. Scrooge liefen Tränen die Wangen hinunter: „Er ist tot, nicht wahr?“ Doch der Geist 
gab ihm keine Antwort, statt dessen brachte er Scrooge zum nahe gelegenen Friedhof. Vor einem Grabstein hielt er an. Scrooge las 
die Inschrift : „Hier ruht Ebenezer Scrooge“ Der alte Mann schrie entsetzt auf: „Bitte lieber Geist, lass das nicht geschehen.“ Aber der 
Geist war verschwunden.

Am nächsten Morgen erwachte Scrooge schweißgebadet in seinem Bett. Zügig schlüpfte er in seine Kleidung und lief schnurstracks 
zum Metzger, wo er den größten Truthahn kaufte. Auf der Straße rief er allen Leuten laut „Fröhliche Weihnachten!“ zu. Er traf auf die 
beiden Herren, die am Vortag eine Spende von ihm haben wollten und gab ihnen Geld. Dann besorgte er noch Spielzeug und machte 
sich voll beladen auf den Weg zu Bob Cratchit.

Er klopfte an die Tür und trat ein: „Fröhliche Weihnachten!“ rief er der überraschten Familie zu. „Ihnen, lieber Bob, verdopple ich ab 
sofort den Lohn. Morgen werden wir das Büro heizen. Außerdem werde ich dafür sorgen, dass der kleine Tim bald wieder gesund ist!“

So erreicht diese Weihnachtsgeschichte ihr Ende. Der kleine Tim wurde kurz darauf geheilt, und Scrooge führte noch ein langes und 
glückliches Leben. Später erzählten sich die Leute im Land, dass es keinen Menschen gäbe, der Weihnachten so achte und feiere wie 
der gute alte Ebenezer Scrooge.

Fotos + Grafiken: shutterstock Quelle: Weihnachtsmarkt.net
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Winterpause
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den Kalenderwochen 
52/2025 und 01/2026 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 19.12.2025
Abgabeschluss: 16.12.2025, 12:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 09.01.2026
Abgabeschluss: 06.01.2026, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

 

Christbaumverkauf
In Baindt

Große Auswahl bei sehr guter Qualität 
erwartet Sie bei Familie Klaus Mohring.

88255 Baindt, Stöcklisstr. 57 (Grünenberg)
Verkauf ab 05.12.25 täglich auch sonntags

9 – 12 Uhr + 13 – 18 Uhr
Tel. 0160 2690875

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, 
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Clementinen und Navel-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Helfen Sie mit einer 
Schneeleo-Patenschaft!
Schützen Sie mit uns die 
seltene Großkatze in den 
Hochgebirgen Asiens.
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NABU.de/schneeleo-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Eine 
Patenschaft 

können Sie auch 

verschenken!

Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer 

Scheue Bergbewohnerin sucht  

abgeschiedenes Revier in eisigen  

Höhen. Tel.: 030.284984-1574

können Sie auch 

verschenken!verschenken!

Kindsein heißt: 
fürs Leben lernen. 
Nicht für  Essen 
 arbeiten. 

kindernothilfe.de/kindsein



Deine Baufinanzierer!

Florian Grotz 

Telefon 07561 9882-0
florian.grotz@lbs-sued.de
eugen.rimmer@lbs-sued.deEugen Rimmer 

Zimmerei & Spenglerei -

stark im Handwerk,

stärker im Team!

Holzbau & Spenglerei Fimpel GmbH & Co. KG - Christian Fimpel
Haidweg 3/1 - 88410 Bad Wurzach - 0 75 64 / 85 89 690 - info@holzbau-fimpel.de

Wir suchen Spengler, Zimmerer & Azubis (m/w/d)! Komm in unser Team!

Hubert Gresser

Herzlichen Dank
allen, die uns in den schweren Stunden des Abschieds begleitet und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben, sagen wir von Herzen Danke.

Unser besonderer Dank gilt:

Herrn Pfarrer Scherer für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 
der Mesnerin Monika Hepp und der Lektorin Maria Pfeifer
der Sängerin Sonja mit Tochter und dem Solisten
der Palliativstation im OSK Ravensburg - Herrn Dr. Schoss mit Team 
Herrn Daniel Wodniok für die Krankenfahrten
der Narrenzunft Bergatreute
dem Fanfarenzug Bergatreute
und dem VDK
Sandra und Ramona
dem Stammtisch Lottostube
Drs. med. Josef und Dana Stephan mit Team
Bestattungen Fässler
und allen Verwandten, Bekannten und Schulkameraden
und die mir so zur Seite standen in der schweren Zeit
besonders unsere Patenkindern und meinen Geschwistern

im Dezember 2025 Uschi Gresser

EINLADUNG

Persönliche Führungen bis 06.02.2026 möglich.
www.bz-st-konrad.de 

Elterninfoabend
am Mo., 08. Dezember 2025, 
19:30 Uhr, Aula
AUFNAHME FÜR KLASSE 5 IM SCHULJAHR 2026/2027

Tag der offenen Tür „St. Konrad entdecken“
am Samstag, 31. Januar 2026, 
gemeinsamer Beginn um 10 Uhr

GYMNASIUM
ST. KONRAD
RAVENSBURG

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zm 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTEIMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

DANKSAGUNG


